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• Werkstattwagen für Reparaturen vor Ort
• Nissan Vertragswerkstatt
• DFSK Neuwagen
• Gebraucht- und Jahreswagen
• Humbaur-Anhänger Vertragshändler
• Truck- u. Trailer-Service aller Fabrikate
• Karosseriebau (Anhänger, Lkw-Aufbauten)
• SP-Prüfungen für Lkw und Anhänger
• Tacho-Dienst (Digital und Analog)
• AU-Abnahme für Benzin, Diesel, Lkw
• Jeden Mittwoch und Freitag
   Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO

www.winkelmann-rahden.de

• Abschleppen -

• Bergen - 

• Pannenhilfe
h

▶ Autozentrum Winkelmann
Moororter Straße 6
32369 Rahden-Pr. Ströhen

Telefon 05776 790
Telefax 05776 1230
info@winkelmann-rahden.de

05771 9145800
info@adamcom.de
Wiesenweg 3A - 32369 Rahden
www.adamcom.de

Grundschule Ströhen läuft für die 
Projektwoche 2027

Ströhen. Anfang September wur­
de es an der Grundschule Ströhen 
sportlich: Beim Sponsorenlauf des 
Fördervereins gingen die Schüle­
rinnen und Schüler der Klassen 1 
bis 4 mit viel Begeisterung an den 
Start. Ziel der Veranstaltung war es, 
Spenden für die geplante Projektwo­
che der Schule 2027 zu sammeln.
Das Prinzip war einfach: Die Kinder 
suchten sich im familiären Umfeld ei­
gene Sponsoren, die ihre Leistung 
belohnten und pro absolvierter Run­
de einen bestimmten Betrag spen­
deten. Die Kinder zeigten dabei gro­
ßen Einsatz und beeindruckende 
Ausdauer auf der Laufstrecke. An­
gefeuert wurden sie von zahlrei­
chen Eltern, Familienangehörigen 
und Freunden, die für eine tolle At­
mosphäre sorgten.
Bereits im Vorfeld hatte sich der För­
derverein der Grundschule Ströhen 
auf Sponsorensuche begeben und 
zahlreiche Firmen und Unterneh­
men aus der Region angesprochen. 
Auch diese Aktion stieß auf eine er­
freulich große Resonanz. Viele Un­
ternehmen erklärten sich bereit, das 
Vorhaben der Grundschule finanziell 
zu unterstützen.
Der Förderverein dankt an dieser 
Stelle ganz herzlich den UNterstüt­
zern: Aue Markt, Bäckerei Kuhl­
mann, Bogenwald GbR, Döpke & 

Kreye Elektrotechnik, Eichengeflüs­
ter, Harlaß Zaunbau, Heimat- und 
Kulturverein Ströhen, Henke GmbH 
Küchenstudio, Hof Hake, Keese In­
genieure & Planer, Lahrmann Bus, 
Milchhof Fiedler, Reinhard Lorch 
Tischlerei, Renzelmann Landmaschi­
nen, Sander Heizsysteme, Tierpark 
Ströhen, Wagenfelder Spinnereien.
Durch das große Engagement der 
Kinder, der Familien, der Sponso­
ren und des Fördervereins konnte 
schließlich ein großartiges Ergebnis 
erzielt werden: Die Finanzierung der 
Projektwoche 2027 ist gesichert.
Was genau die Kinder im Rahmen 

dieser besonderen Woche erwar­
tet, soll derzeit noch nicht verraten 
werden. Nur so viel sei gesagt: Die 
Schülerinnen und Schüler dürfen 
sich auf ein außergewöhnliches ge­
meinsames Erlebnis freuen, bei dem 
Kreativität, Gemeinschaft und jede 
Menge Spaß im Mittelpunkt stehen 
werden.
Der Förderverein und das Team der 
Grundschule Ströhen bedanken sich 
ganz herzlich bei allen Kindern für ih­
ren sportlichen Einsatz, bei den El­
tern für ihre Unterstützung und bei 
allen privaten sowie gewerblichen 
Sponsoren für ihre großzügige Hilfe.

Das Kinderkirch-Team 
trifft sich

Wagenfeld. Das Kinderkirch-Team 
Wagenfeld lädt alle Kinder ab vier 
Jahren ein zum Kindergottesdienst 
am Sonnabend, dem 10. Oktober, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemein­
dehaus, Oppenweher Straße 18. 
Nach einem gemeinsamen Früh­
stück hören und erfahren die Kinder, 
was geschehen kann, wenn Jesus 
Menschen berührt. Das Team freut 
sich auf die gemeinsame Zeit mit 
den Kindern und empfiehlt wetter­
gerechte Kleidung.

REDAKTIONSSCHLUSS
Mitwoch, 14. Okt. 2026

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 14. Okt.



KLÖNSNACK Anzeigen-Service: Telefon 05444 9889-0 · info@digitales.de 3

Hauptstr. 50 · 49419 Wagenfeld · Tel.: 05444 5881
E-Mail: info@hundo.de · www.hundo.de

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

Ihr Heizungspartner
in Wagenfeld

 

Unser Qualitätsfleisch ist vom

100 % Natur = 100 % GenussIN EUROPEG
M
B
H

®

Kräuter-

   schwein
®

Catering & Partyservice

Angebote der Woche:
Montag, 12. Oktober, bis 

Samstag, 17. Oktober 2026
Nackenbraten  100 g 0,69 €
Gulasch halb/halb  100 g  1,29 € 
Kasseler Nacken  100 g  0,69 € 
Pfannengyros  100 g  0,89 €  
Hausgem. Rindfl eischsalat      100 g  1,49 €
Kochschinken  100 g  1,39 €
Gyroscremesuppe  1 kg  8,50 €
Pinkelwurst  100 g  0,85 €
Partyservice: Griechisches-Büffet 
Gyros, Souflaki, Bifteki, Reis, mediterranes 
Gemüse, Kraut und Tzatziki        p.P. 17,50 

Täglich wechselnder Mittagstisch -
auch in der Gaststätte A.W. Schröder in Wagenfeld 

von 10.30 - 13.30 Uhr erhältlich - Telefon 05444 9800420
12. bis 16. Oktober 2026

Montag: Hühnerfrikassee mit Reis und Gemüse  7,00 € 
Dienstag: Schnitzel mit Kartoffelgratin ud Gemüse  7,00 €
Mittwoch: Gulaschsuppe mit Baguette und Dessert  5,50 € 
Donnerstag: Schweinebraten mit Kartoffeln, Sauce und Gemüse  7,00 €
Freitag: Leberkäse mit Kartoffelpüree und Sauerkraut  7,00 € 

19. bis 23. Oktober 2026
Montag: Gyrosaufl auf mit Salat  7,00 €
Dienstag: Schnitzel mit Nudel-Gemüseauflauf  7,00 €
Mittwoch: Gulaschsuppe mit Baguette und Dessert  5,50 € 
Donnerstag: Schweinebraten mit Kartoffeln, Sauce und Gemüse  7,00 € 
Freitag: Spanferkelrolle mit Sauerkraut und Püree  7,00 €

Das Fleisch beziehen wir nur aus der Region! 
Kräuterschwein vom Hof Fenker, Wagenfeld

Rindfl eisch vom Hof B. Kohl, Wagenfeld

Am Freitag, dem 23. Oktober 2026, Freitag, dem 23. Oktober 2026, wieder in der 
Gaststätte A.W. Schröder in Wagenfeld die beliebten 

DIMPIE + halbe Hähnchen!DIMPIE + halbe Hähnchen!
Anmeldungen bitte nur unter 05444 9800420

Dickeler Straße 8     49453 Rehden   Telefon 05446 678
www.fl eischerei-gieseke.de

Montag + Mittwoch  6.00 - 13.00 Uhr      
Dienstag, Donnerstag + Freitag 6.00 - 18.00 Uhr  •  Samstag 6.00 - 12.30 Uhr

 Unsere Öffnungszeiten in Rehden:

Angebote der Woche:
Montag, 19. Oktober, bis 

Samstag, 24. Oktober 2026
Spanferkelrolle  100 g  0,89 €
Pfannengyros  100 g  0,89 € 
Rinderroulade   100 g  1,49 €
Gehacktes halb/halb  100 g  0,89 €
Hausgem. Schweinemettwurst  100 g  1,79 €
Kochschinken  100 g  1,59 €
Geräucherter Schweinebauch 100 g  1,29 €
Hausgem. Zwiebelfl eisch 100 g  1,19 €
Stielkotelett  100 g  0,89 €
Knipp und Punken       100 g  0,79 €
Rauchenden  100 g  0,99 €
Partyservice: Schnitzelplatte 
                  p.P. 17,50 €

Leckeres Frühstücksbuffet

Hotel Garni „Zur Alten Post “ 
Große Straße 36 · 49459 Lembruch
info@hgzap.de | www.hgzap.de

&  0 54 47 / 99 40-0

08.00 – 10.30 Uhr
18 EUR je Person/Tag
(Anmeldung erbeten)

SS

Täglich von 

 Wir freuen uns auf Sie !

Lesen Sie unsere Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de INSERIEREN im KLÖNSNACK 

bringt Gewinn!
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        S.A.D. Krankenfahrten 
Transporte ohne med. Betreuung                                          

 

             Liegend   –   Tragestuhl   –   Rollstuhl   -   Sitzend 
 

 
 

Freundlich - Pünktlich - Professional 
 

Krankenfahrten Arztfahrten Dialysefahrten 
Verlegungsfahrten Privatfahrten Strahlenfahrten 
 

Rahden                 Sulingen 
    05776-961549           04271-9558880  

           
Online Buchung möglich  

www.sad-krankenfahrten.de 
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60 Jahre gemeinsam ...
ein wunderbarer Grund zum Feiern!

Über die vielen lieben Worte, Besuche und Geschenke zu unserer 

Diamantenen Hochzeit
haben wir uns riesig gefreut. 

Es ist schön zu wissen, wie viele Menschen uns begleiten. 
Vielen Dank an alle, die diesen besonderen Tag mit uns gefeiert 

oder an uns gedacht haben.

Irma und Wolfgang Speckmann
Wagenfeld, im Oktober 2026

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke

zu meinem

80. Geburtstag.
Ein besonderer Dank geht an die Bäckerinnen und Bäcker, 
den Überraschungsgästen und den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern.
Es hat mich sehr gefreut.

Eure Ilse Friedhoff 
Wagenfeld, im Oktober 2026  

     
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
     

 

Danke 
sagen wir allen, die gemeinsam mit uns  
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.  
 

Besonders danken wir dem Team von „to hus 
bi Maren“, Herrn Pastor Schweitz und dem 
Bestattungsunternehmen Nicole Hartmann. 
 

Thomas und Denise  
Jürgen und Petra 

Marlies 
Ute 

 
 
 
 
 

Hemsloh, im Oktober 2026 

Rolf  
Dykhoff  

 

† 29.07.2026 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, gemeinsam mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Besonders danken möchten wir dem Personal des 
Seniorenzentrums „Amicalis“, Pastor Steinmeyer und Nicole 
Hartmann für die Begleitung. 

Familie Lehing 
 

Wagenfeld, im Oktober 2026 

Elfriede Lehing 
† 22. August 2026 

Wagenfelder Reparaturtreff ist
am 10. Oktober 2026 geöffnet!

Der Reparaturtreff öffnet seine Tür am Samstag, 10. Okt., in der Zeit von 
9.30 bis 12.00 Uhr, im kirchlichen Gemeindehaus an der Oppenweher Str. 18.

Eine direkte Kontaktaufnahme ist möglich über die E-Mailadresse 
reparaturtreff-wagenfeld@web.de.

Plattdeutscher Stammtisch
am 15. Oktober 2026!

Der nächste plattdeutsche Stammtisch findet am Donnerstag, 15. Okt.,
ab 18.30 Uhr im Brauhaus Töbelmann statt. Alle Interessierten, die die plattdeut­
sche Sprache pflegen oder erst noch erlernen möchten, sind herzlich eingeladen.

Der Lebendige Adventskalender wird vom 1. - 23. 12. 2026 angeboten, 
also in diesem Jahr auch an den Wochenenden!

Weitere Infos auch unter www.lebendiges-wagenfeld.de

Wir erreichen mit 20.000 Exemplaren fast jeden Haushalt 
in unserem großen Verbreitungsgebiet!

Familien-Anzeigen
gehören in den

Du fehlst uns!
Statt Karten

Und nichts ist mehr, wie es war.

DANKE
an alle, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.
Es war ein Trost zu erfahren, wie viele Peter gern 
hatten.

 Im Namen aller Angehörigen
 Familie � ielemann
 Familie Hausmann
 Familie Detering

Ströhen, im Oktober 2026

Peter 
Hausmann

† 2. 9. 2026
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schönere Bäder

SCHON ZERTIFIZIERT ODER 
NOCH AUF DEM WEG?

ISO-Management-
systeme im Griff: 
Qualität, Umwelt, Sicherheit  
& IT-Sicherheit. 

Beratung, Planung, Prozesse 
& Zertifizierung aus einer Hand.

ISO 
9001

ISO  
14001

ISO 
45001

ISO 
27001

Wagenfeld · thw-unternehmensberatung.de · 05444 - 999399600

Katrin Beckmann & Ann-Christin Thiry
Das Therapie Team Wagenfeld 

Naturheilpraxis Blickwinkel 
Elwira Melcher

Ergowelt Praxis für Ergotherapie
Kathleen Klasing

TAG DER OFFENEN TÜR

17. Okt. 2026 / 13 - 18 Uhr

im Gesundheitszentrum

Ströhen
Tierparkstraße 2 / 49419 Wagenfeld

Praxisräume besichtigen
Therapeutinnen und ihre
Angebote kennenlernen
Gesundheitsinformationen
Zeit für Fragen und persönliche
Gespräche
Getränke und kleine Snacks
Hüpfburg für die Kleinen

Naturheilpraxis Blickwinkel 

Ergowelt Praxis für Ergotherapie

Das Therapie Team Wagenfeld 

„Tag der offenen Tür” im 
Gesundheitszentrum Ströhen

Ströhen. Seit einigen Wochen ist Le­
ben eingekehrt im neuen Gesund­
heitszentrum Ströhen. Die drei Praxen 
haben ihre neuen Räumlichkeiten be­
zogen und die erste Zeit genutzt, um 
anzukommen, sich einzuleben und 
den neuen Ort mit Leben zu füllen. 
Nun ist es Zeit, die Türen auch für die 
Öffentlichkeit zu öffnen.
Am Samstag, dem 17. Oktober, la­
den die Praxen herzlich zu einem 
„Tag der offenen Tür” ein. Besu­
cherinnen und Besucher haben an 
diesem Tag die Möglichkeit, die neu­
en Räumlichkeiten kennenzulernen, 
sich umzuschauen, mit den Thera­
peutinnen ins Gespräch zu kommen 
und mehr über die unterschiedlichen 
Angebote im Gesundheitszentrum zu 
erfahren.
Unter einem Dach finden sich ver­
schiedene Fachbereiche, die sich auf 
ganz unterschiedliche Weise mit Ge­
sundheit und Wohlbefinden beschäf­
tigen: Ergotherapie, Physiothera-
pie und Osteopathie sowie Natur-
heilkunde. Dabei reicht das Angebot 
von der körperlichen Behandlung und 
Bewegungsförderung bis hin zu einer 
ganzheitlichen Betrachtung von Kör­
per und Seele.
In der Naturheilpraxis liegt der 

Schwerpunkt unter anderem auf Psy­
chosomatik, Hormonregulation und 
Emotionsarbeit – sowohl für Erwach­
sene als auch für Kinder. Die Ergo­
therapie begleitet Menschen bei un­
terschiedlichen Herausforderungen 
im Alltag und in ihrer persönlichen 
Entwicklung. Physiotherapie und 
Osteopathie ergänzen das Angebot 
mit individuellen Behandlungen rund 
um Bewegung, Beschwerden und kör­
perliche Gesundheit.
Der „Tag der offenen Tür” soll vor al­
lem eines sein: Eine Gelegenheit, die 
Menschen hinter den Praxen kennen­
zulernen, Fragen zu stellen und einen 
persönlichen Eindruck von den neuen 
Räumlichkeiten und den vielfältigen 
Möglichkeiten im Gesundheitszentrum 
zu bekommen.
Alle Interessierten aus Ströhen und 
Umgebung sind herzlich eingeladen, 
am 17. Oktober vorbeizuschauen, sich 
umzusehen und mit den Praxen ins 
Gespräch zu kommen. Die Inhaberin­
nen der drei Praxen im Gesundheits­
zentrum in Ströhen,  „Das Therapie 
Team in Ströhen”, „Ergowelt - Praxis 
für Ergotherapie” und
„Blickwinkel - Praxis für Körper & See­
le” freuen sich darauf, ihre neuen Räu­
me mit vielen bekannten und neuen 

Die Inhaberinnen der drei Praxen im Gesundheitszentrum in Ströhen und der 
Investor Friedrich-Wilhelm Meier-Bunge  freuen sich auf ganz viele Besuche-
rinnen und Besucher am „Tag der offenen Tür”.		               Foto: Privat

Gesichtern zu teilen und gemeinsam 
einen schönen Tag im Gesundheits­
zentrum Ströhen zu verbringen.

TAXI
www.taxi-osterkamp.de
● Personenbeförderung
● Krankenfahrten
● Liegendbeförderung
● Rollstuhlbeförderung
● Dialysefahrten
● Kurierfahrten
● Busse bis 68 Personen

SULINGEN
04271 6777

KIRCHDORF
04273 218

UCHTE
05763 2526

SCHWAFÖRDEN
04277 94321
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Wieder ein tolles Landjugend-Erntefest in Ströhen!

Ströhen. Auch in diesem Jahr wurde 
in Ströhen wieder ein tolles Erntefest 
gefeiert. Der heimischen Landjugend 
war es einmal mehr gelungen, ganz 
viele Bürgerinnen und Bürger sowie 
die Kinder für dieses Fest zu begeis­
tern mit einem ausgwogenem Pro­

gramm und einem anschließenden 
Festabend im Festzelt beim Lok­
schuppen. Zusammen mit dem DJ 
und dem Festwirt Jörg Hespos war es 
ein gelungenes Erntefest, das erst in 
den frühen Morgenstunden des dar­
auf folgenden Sonntag endete. Und 

das es ein gelungenes Erntefest wur­
de war in erster Linie der Landjugend 
Ströhen mit dem Erntekönigspaar 
Merle Hilgemeier und ihrem Erntekö­
nig Enrico Lötkemann zu verdanken. 
Alles zusammen hatten alles zusam­
men mit den Nachbarn von Hilgemei­

ers und durch die Unterstützung der 
Vereine und Verbände aus Ströhen 
es geschafft, das über 500 Gäste am 
Nachmittag einen bunten Nachmittag 
am Summanns Weg in Ströhen genie­
ßen konnten. 
Text + Fotos (6): Reinhard Kawemeyer
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Fünf auf einen Streich: 
Erdmännchen-Nachwuchs im Tierpark Ströhen
Ströhen.  Im Erdmännchen-Bau im 
Tierpark Ströhen war einiges los – 
zunächst allerdings unbemerkt. Da 
die Tiere ihren Nachwuchs in unter­
irdischen Bauen zur Welt bringen, 
blieb die Geburt zunächst unbe­
merkt. Das genaue Geburtsdatum ist 
daher nicht bekannt. Die Tierpfleger 
gehen allerdings davon aus, dass die 
Jungtiere Mitte Juni geboren wurden. 
Erst einige Wochen später zeigten 
sich die kleinen Erdmännchen erst­
mals außerhalb des Baus.
Schon vor der ersten Sichtung hat­
te das Tierpflegeteam den Verdacht, 
dass Nachwuchs unterwegs sein 
könnte. „Zwei Wochenenden bevor 
wie sie das erste Mal sahen hatten 
wir eine Tiermeeting im Gehege. Da­
bei fiel mir auf, dass immer ein Tier 
im Bau blieb und die Gruppe insge­
samt deutlich ruhiger war als sonst“, 
erinnert sich Tierpflegerin Frauke 
Niehus. Auch das Erscheinungsbild 
des ranghöchsten Weibchens deu­
tete auf Nachwuchs hin: „Sie sah 
schon so aus, als würden mehrere 
Erdmännchen in ihr stecken“, sagt 
Niehus mit einem Lachen.
Für das dominante Weibchen ist es 

nicht der erste Nachwuchs. Bereits 
im Frühjahr brachte sie ein Jung­
tier zur Welt, ebenso im vergange­
nen Jahr. Dass diesmal gleich fünf 
Jungtiere geboren wurden, ent­
spricht deutlich mehr der natürlichen 
Wurfgröße der Art. In Erdmännchen­
gruppen bekommt in der Regel das 
ranghöchste Weibchen Nachwuchs, 
während sich anschließend die ge­
samte Gruppe um die Aufzucht küm­
mert. Sogar die ältere Schwester, 
die erst im Frühjahr geboren wurde 
und inzwischen fast ausgewachsen 
ist, beteiligt sich bereits intensiv an 
der Betreuung der Jungtiere.
Vor allem der Moment der ersten 
Sichtung bleibt Frauke Niehus in 
Erinnerung: „Das war schon etwas 
Besonderes. In den vergangenen 
Jahren hatten wir immer nur Einzel­
kinder. Und dann plötzlich fünf kleine 
Erdmännchen auf einmal. Sie sind 
unglaublich niedlich, wachsen aber 
leider viel zu schnell.“
Nach einer ersten Ruhephase or­
ganisierte das Tierpflegeteam ein 
kleines Tiermeeting ausschließlich 
im Kreis der Pfleger. So konnten sie 
beobachten, wie die Jungtiere auf 

ihre Anwesenheit reagieren und mit 
ersten behutsamen Gewöhnungs- 
und Trainingseinheiten beginnen. 
Diese sollen dazu beitragen, dass 
die Tiere später unter anderem  bei 
Gesundheitskontrollen und medizi­
nischen Untersuchungen an Men­
schen gewohnt sind.
Wie viele Männchen und Weibchen 
sich unter den fünf Geschwistern 
befinden, steht derzeit noch nicht 
fest. Einen augenzwinkernden Tipp 
hat Frauke Niehus aber schon: „Die 
Geschlechter haben wir noch nicht 
bestimmt. Aufgrund ihres Charakters 
vermute ich aber, dass mindestens 

zwei Weibchen dabei sind“, schmun­
zelt sie. 

Text + Foto: Tierpark Ströhen
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Willkommen beim LandFrauenverein Diepholz e.V.
Wer sind Wir:

Der Landfrauenverein Diepholz e.V. 
ist für alle Frauen, die auf dem Land 
wohnen und Interesse an unserer Ar­
beit haben, mitreden und gestalten 
möchten.
Die Weiterbildung, Familie, Beruf, Um­
welt und Politik, das sind Themen die 
uns beschäftigen.
Wir leben auf dem Land und nicht auf 
dem Mond.
Unsere Mitglieder kommen aus der 
Stadt Diepholz, der Gemeinde Dreb­
ber, Wagenfeld mit dem Ortsteil Strö­
hen und der Samtgemeinde Rehden 
sowie der Samtgemeinde Altes Amt 
Lemförde.
Wir setzen und für alle Frauen auf 
dem Lande ein, ob Bäuerin, Selbst­
ständige, Aushilfe, Bürokraft, junge 
Mutter oder gestandene Seniorin, so 
dass sie sich bei uns wohlfühlen. Wir 
wollen, dass das Leben attraktiv und 
lebenswert auf dem Land ist und auch 
bleibt.
Was bedeutet „LandFrau” heute?
Als Landfrau kann man zum Beispiel:
- Auf dem Land leben und sich für 
sein Dorf und seine Gemeinden ein­
setzen und engagieren
- sich mit anderen Frauen austau­
schen und vernetzen
- Kurse, Vorträge und Veranstaltungen 
besuchen
- Themen wie: Ernährung, Landwirt­
schaft, Umwelt, Familie oder Bildung 
interessieren und engagieren zum 
Beispiel bei Kochen mit Kindern
- Bei Dorfveranstaltungen und sozi­
alen Projekten mitmachen zum Bei­
spiel Nestel Decken für Seniorenein­
richtungen nähen

- Wissen und Tradition weitergeben 
aber auch gleichzeitig moderne The­
men aufgreifen
- Einfach die Gemeinschaft mit ande­
ren Frauen genießen und zum Aus­
tauschen nutzen.
Landfrauen sind nicht nur „Frauen 
aus der Landwirtschaft“, sondern al­
le Frauen, die sich mit dem Leben im 
ländlichen Räum identifizieren und 
aktiv mitgestallten möchten. „Ich bin 
Landfrau, weil mir das Leben im länd­
lichen Raum am Herzen liegt. Daher 
setze ich mich dafür ein das Frauen 
gehört werden. Das Landwirtschaft 
die Wertschätzung erfährt und unse­
re Dörfer lebendig und zukunftsfähig 
bleiben. Wir Landfrauen stehen für 
Bildung, Gemeinschaft, Engagement 
und dafür, dass wir unsere Zukunft auf 
dem Land aktiv mitgestalten”. 

Sylvia Klausing

Das bin ich – und dafür brenne ich -
ich bin Landfrau – aus Überzeugung!

Für mich bedeutet Landfrau zu sein, 
mit dem ländlichen Raum verbunden 
zu sein und sich für die Menschen 
und das Leben hier zu interessieren. 
Jede Frau, die auf dem Land lebt, ist 
bei dem LandFrauenverein Diepholz 
e.V. willkommen – ganz unabhängig 
davon, welchen Beruf sie hat oder ob 
sie aus der Landwirtschaft kommt.
Als 1. Vorsitzende des LandFrau­
envereins Diepholz möchte ich vor 
allem eines: Menschen zusammen­
bringen.
Jede Frau bringt ihre eigene Ge­
schichte, Erfahrungen, Ideen und 
Fähigkeiten mit. Diese Vielfalt macht 
unseren Verein für mich so wertvoll. 
Ich möchte zuhören: Was bewegt 
Frauen? Was brauchen sie? Welche 
Ideen haben sie? Und ich möchte 
ihnen Mut machen, ihre Stimme zu 
nutzen und selbst etwas zu bewe­
gen.
Dabei ist mir wichtig, Frauen unter­
schiedlicher Generationen und Le­
benssituationen miteinander zu ver­
binden. Junge Frauen und erfahrene 

LandFrauen, Frauen aus der Land­
wirtschaft und Frauen aus anderen 
Berufen. Wir können voneinander 
lernen, uns gegenseitig stärken und 
natürlich auch gemeinsam Spaß ha­
ben.
Auch unsere Landwirtschaft liegt 
mir am Herzen. Sie gehört zu unse­
rer Region und zu unserem Leben. 
Ich möchte Verständnis füreinander 
fördern und dazu beitragen, dass die 
Arbeit der Landwirtschaft gesehen 
und wertgeschätzt wird.
Traditionen bewahren und gleichzei­
tig offen für Neues sein – das ist mir 
wichtig. Denn Gemeinschaft entsteht 
nicht von allein. Wenn jeder Mensch 
ein bisschen etwas für die Gemein­
schaft tun würde, wäre die Welt ein 
Stück schöner.
Ich möchte eine Vorsitzende sein, 
die mitten unter den Frauen steht, 
zuhört, verbindet und Mut macht.
Denn für mich sind LandFrauen 
mehr als ein Verein! 

Sylvia Klausing, 1. Vorsitzende

Die Vorstandsfrauen des LandFrauenverein Diepholz e.V. ziehen gerne an einem Strang und stehen dafür, sich mit 
anderen Frauen auszutauschen und zu vernetzen. 				                Foto: LandFrauenverein

NüßmannLandgasthaus
NüßmannLandgasthaus

Telefon 05444 352
49453 Hemsloher Bruch • Burlager Straße 28

www.landgasthaus-nuessmann.de

Wir bieten an:
Bayerische Schmankerln vom Büfett

Mittwoch, 14. Oktober und 28. Oktober 2026
Freitag, 16. Oktober und 30. Oktober 2026

jeweils ab 19.00 Uhr.
Schwammmerlsuppen am Tisch serviert
Ofenfrische Schweins- und Kalbshaxen, 

Leberkäse, Wildgulasch, Weißwurst, Obatzda, 
verschiedene Beilagen und Dessertbüfett  38,80 €

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 
Familie Nüßmann und Neumeier mit Team!
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Ein ausgewogenes Winter-Programm des 
LandFrauenvereins Diepholz e.V.

Freitag, 09. 10. 2026 
Frühstück in der Tortenschmiede 

mit Vortrag „Wie Hormone
unseren Alltag beeinflussen“

Die Heilpraktikerin Stephanie Bü­
scherhoff enthüllt die Geheimnisse 
der Hormone und berichtet über ih­
ren Einfluss auf die Frauengesund­
heit in jeder Lebensphase.
Beginn: 9:00 Uhr in der Torten­
schmiede Dannhus, Schmiedestr. 
65, 49459 Lembruch

Samstag, 24. 10. 2026 
und Sonntag, 25.10.2026

Tauschbörse für
Weihnachtsdeko

Jetzt ist die richtige Zeit, um in eure 
Weihnachtskisten zu schauen. Was 
ist nicht mehr in Gebrauch, könnte 
aber vielleicht noch jemand ande­
rem gefallen? Dafür findet ihr viel­
leicht auf unserer Tauschbörse et­
was anderes Schönes. Es wird kein 
Geld fließen.
Beginn: 15:00 Uhr, Gemeindehaus 
Rehden, Pastorenweg 7, 49453 Reh­
den

Sonntag, 08. 11. 2026
Kino Nachmittag
mit Sektempfang  

Wir wollen gemeinsam einen unter­
haltsamen Nachmittag verbringen 
und haben den Film „Ein fast per­
fekter Antrag“ mit Iris Berben und 
Heiner Lauterbach ausgewählt. Der 
Film aus dem Frühjahr 2026 ist ein 
Publikumserfolg.
Beginn: 14:00 Uhr, Lichtburg Quern­
heim, Unter den Eichen 19, 49448 
Quernheim

Dienstag, 10. 11 .2026
Kreative Auszeit
„Sternenzauber“  

mit leckerem Essen    
Aus schönem Papier gestalten wir 
kleine und große Sterne für unser 
Zuhause. 
Beginn: 18:30 Uhr in der Torten­
schmiede Dannhus, Schmiedestr. 
65, 49459 Lembruch

Freitag, 27. 11. 2026 
Weihnachtsmarktfahrt
zum Landgut Krumme 

Wir fangen mit einem Frühstücks-
Büffet im Restaurant Leckermühle 
in Bohmte an. Danach gehts nach 
Velen zum Landgut Krumme. 
Abfahrt: 08:00 Uhr Ströhen KSK, 
08:10 Uhr Marktplatz Wagenfeld, 
08:20 Uhr Rehden KSK, 08:25 Uhr 
Wetschen Recker, 08:35 Uhr Markt­

platz Diepholz auf dem Esch, 08:45.
Uhr Marl Lindenhof. Rückfahrt: 
18:00Uhr Landgut Krumme. 

Weihnachtsfeier 
Mi., 09.12.2026 um 14.30 Uhr

mit Kaffeetafel 
Do., 10.12.2026 um 18.00 Uhr

mit Abendessen
„Poetry-Slam meets Saxophon” 

Lisa-Marie zum Mallen und Vanes­
sa Delekat wollen uns unterhaltsa­
me und besinnliche Stunden zur 
Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
bescheren. Es erwartet uns eine be­
sondere Kombination aus Wort und 
Musik. 
Ort: Ratsstuben, Düversbrucher Str. 
16, 49453 Rehden

Samstag, 23. 01. 2027
Landfrauenfrühstück

mit Vortrag 
„Glück kennt kein Alter“

Eingeladen haben wir die Glücks­
lehrerin Martina Belling. Frau Belling 
versteht es, uns zum Schmunzeln zu 
bringen, gleichzeitig Mut zu machen 
und neue Wege zu gehen. Ein Mor­
gen voller Herzenswärme und der 
Erkenntnis, dass Glück tatsächlich 
kein Alter kennt. 
Beginn: 09:00Uhr mit einem Früh­
stücksbuffet 
Ort: Gasthaus AW Schröder, 49419 
Wagenfeld, Diepholzer Str. 21

Freitag, 29.01.2027
Besuch der Messe

„Gartenträume“ 
Wir besuchen die Gartenmesse in 
der Emslandhalle in Lingen. Über 80 
Aussteller präsentieren die neuesten 
Trends, Pflanzen, Deko und mehr 
zum Thema Garten. 
Abfahrt: 8:00 Uhr Marktplatz Diep­
holz auf dem Esch

Freitag,19. 02. 2027
Kochkurs „Die Tolle Knolle“

Henrike Hüsken zeigt uns, wie aus­
gefallen und raffiniert die Kartoffel 
sein kann. 
Beginn: 18:00 Uhr in der Schule in 
Rehden, Schulstr.16

Dienstag, 02. 03. 2027
Pickertessen mit humorvollen 

Geschichten 
Der Wagenfelder Archivar Timo 
Friedhoff erzählt uns (auch auf Platt­
deutsch) von manchen Ereignissen 
und sorgt für amüsante Unterhal­
tung.

Beginn: 15:00 Uhr im Landgasthaus 
Nüßmann-Neumeier, Burlager Str. 
28, 49453 Hemsloh

Dienstag, 09. 03. 2027
Frühlingskränze basteln

Wir gestalten unseren eigenen Früh­
lingskranz aus Moos, Filz, Weide und 
anderen Materialien für die Haustür. 
Bitte bringt eine Rosenschere und 
eine Heißklebepistole (falls vorhan­
den) mit.
Beginn: 18:30 Uhr in der Torten­
schiede

Dienstag, 06.04.2027 
Besichtigung des 

Krematoriums in Diepholz
Der Wunsch nach dieser Veranstal­
tung kam aus den Reihen unserer 
Mitglieder. 
Beginn: 13:45 Uhr, Dieselstr. 18, 
49356 Diepholz

Donnerstag, 15. 04. 2027
Jahreshauptversammlung

Um 18:30 Uhr in der Gaststätte La­
ker, Steinstr. 33 in Diepholz. Renate 
Frank hält einen Vortrag über Ener­
gie tanken im Alltag – wie es gelingt, 
neue Kraft zu schöpfen. Termin bit­
te vormerken, gesonderte Einladung 
folgt.

Mittwoch, 02. 06. 2027 
bis Sonntag, 06. 06. 2027

5-tägige Fahrt
an die Nordseeküste

Wir übernachten in Husum und be­
suchen unter anderem die Hallig 
Hooge, die Insel Föhr sowie St. Pe­
ter Ording und machen eine Grach­
tenfahrt in Friedrichstadt. 
Leider schon ausgebucht!

Freitag, 18. 06. 2027 
bis Sonntag, 20. 06. 2027 

Drei-Tages-Radtour  
Es geht ins Bergische Land entlang 
der Wupper und in die Hansestadt 
Wipperfürth. 

So sind die LandFrauen
zu erreichen:

www.landfrauen-diepholz.de
Sylvia Klausing, 1. Vorsitzende 
Alter Torfweg 30, 49356 Diepholz 
sylviaklausing@t-online.de 
Tel. 05441 81599 o. 0152 04743644
Silke Hedemann, Kassenführerin 
Hakenhäuser Ort 2,
49419 Wagenfeld-Ströhen 
Tel. 05774 567 oder 0170 914616
Jutta Harms, Schriftführerin 
Mindener Str. 166, 
49419 Wagenfeld-Ströhen 
Tel. 05774 282 oder 0151 23061009
Marion Abeling, Diepholzer Bruch 
Tel. 05447 302 oder 0170 7005715
Christina Boerner, Drebber 
Tel. 0151 46390343
Birgit Dannhus, Lembruch 
Tel. 05447 921621 oder 
0151 11167552
Sandra Diers, Lembruch 
Tel.: 0176 42097933
Inge Gölke, Wetschen 
Tel.: 05446 9025710 oder 
0151 52154344
Marion Grelle, Rehden 
Tel.: 05446 626 oder
0151 65973832
Maike Hempe, Wagenfeld 
Tel.: 0171 9962144
Christine Heseker, Diepholzer 
Bruch 
Tel. 05447 473 oder 0151 12282877
Katharina Kalkhoff, Rehden 
Tel. 0162 2638452
Evelyne Kleinhans, Wagenfeld 
Tel. 0151 54779454
Hiltraud Markus, Barver 
Tel. 0151 68196413
Anne Meinecke, Barver 
Tel. 0176 39919173
Annette Schröder, Hemsloh 
Tel. 0160 93811497

Mittelweg 20 · 49419 Wagenfeld-Ströhen
Telefon 05774 206 · Fax 05774 9535 
Mobil 0170 2747865 
www.tischlerei-lorch.de · E-Mail: info@tischlerei-lorch.de

Fenster · Türen · Insektenschutz · Rollläden
Wintergärten · Möbel · Bodenbeläge · Trockenbau

Eigene 
      Herstellung!

Reinhard Lorch
Tischlerei & Fensterbau

FENSTER
DESIGN
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Ralf Gerding nach 31 Jahren bei der Hempe 
GmbH in den Ruhestand verabschiedet

Oppenweher Straße 52 • 49419 Wagenfeld 
Fon 05444 9877­0 • Fax 05444 9877­77

info@hempe.de • www.hempe.de

GmbH

Technik für die Nahrungsmittel­Industrie
Zerspantechnik für Formen­ und Maschinenbau

Wagenfeld. Am 2. Mai 1995 begann 
für Ralf Gerding ein neuer beruflicher 
Abschnitt: Sein erster Arbeitstag bei 
der Hempe GmbH in Wagenfeld. 
Nach mehr als 31 Jahren Betriebs­
zugehörigkeit wurde der langjährige 
Mitarbeiter nun von der Geschäfts­
leitung in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet.
Nach seiner Berufsausbildung zum 
Kfz-Mechaniker arbeitete Ralf Ger­
ding zunächst einige Jahre im Mon­
tagebereich für Sonnenschutzanla­
gen. 1995 wechselte er schließlich 
zur Hempe GmbH, wo er zunächst 
als Maschinenbediener im Schicht­
betrieb an CNC-Fräsmaschinen tä­
tig war. Im Laufe seiner langjährigen 
Betriebszugehörigkeit übernahm er 
weitere Aufgaben und war später in 
den Bereichen Sägerei und Logistik 
eingesetzt.
Bis zuletzt war Ralf Gerding ein zu­
verlässiger Teil des Hempe-Teams 
und sorgte dafür, dass die Waren 
pünktlich und sicher bei den Kun­
den ankamen. Seine langjährige Er­
fahrung, seine Zuverlässigkeit und 
sein Engagement wurden von der 
Geschäftsleitung und den Kollegen 
stets geschätzt.
Im Rahmen einer Abschiedsfeier 
würdigten die Geschäftsführer Horst 
und Jörg Hempe die vielen Jahre 
der vertrauensvollen Zusammen­

Das Foto zeigt (v.l.n.r.) Andreas Möller, Horst Hempe, Maike Gerding, Ralf Gerding, Jörg Hempe und André Beier.
Foto: Hempe GmbH

arbeit und bedankten sich bei Ralf 
Gerding für seine Treue und seinen 
Einsatz für das Unternehmen. 
Die Hempe GmbH bedankt sich bei 
Ralf Gerding herzlich für die mehr als 
drei Jahrzehnte der Zusammenarbeit 
und wünscht ihm für den neuen Le­
bensabschnitt alles Gute, beste Ge­
sundheit und viele schöne Jahre im 
Ruhestand.	     Hempe GmbH 

Kreissprintmeisterschaften 
zum Saisonauftakt

Erfolgreicher Saisonstart mit Bestzeiten und 
einen Staffelsieg für den TuS Wagenfeld

Die aktiven Schwimmer:innen rund um Trainer Markus Kraft (hinten rechts), 
freuten sich über den ersten Wettkampf nach der langen Sommerpause.

Wagenfeld. Nach den langen Som­
merferien sind die Bahnen im Hal­
len-Freibad Wagenfeld zu den Trai­
ningszeiten wieder gut gefüllt. Der 
Urlaub und die Regenerationszeit 
für die Aktiven ist nun vorbei und es 
ging schon nach wenigen Trainings­
einheiten direkt in den ersten Sai­
sonwettkampf. 
Bei den Kreissprintmeisterschaften 
im heimischen Hallenbad trafen 
sechs Vereine mit insgesamt rund 
100 Teilnehmerinnen und Teilneh­
mern aufeinander. Für den TuS Wa­
genfeld gingen 27 der insgesamt 
29 gemeldeten Schwimmerinnen 
und Schwimmer an den Start. Für 
viele Aktive war es der erste große 
Formtest der neuen Saison – und 
der konnte sich sehen lassen. Ne­
ben zahlreichen Bestzeiten gab es 
viele spannende Rennen und guten 

Sport, auch schon bei den Jüngsten. 
Aber nicht alles lief dabei perfekt: 
Auch einige Disqualifikationen muss­
ten verzeichnet werden. Gerade zu 
Saisonbeginn gehören solche dazu 
und zeigen, woran in den kommen­
den Trainingseinheiten noch gearbei­
tet werden kann.
Ein besonderes Ausrufezeichen 
setzte der TuS Wagenfeld bei der 4 
x 50 Meter Lagen Staffel. Von fünf 
gemeldeten Mannschaften konn­
te sich das Wagenfelder Quartett 
im eigenen Hallenbad den Sieg si­
chern. Lana Rohlfing, Franziska An­
germeier, Maja Seidler und Lina von 
Hacht schwammen in einer Zeit von 
2:22,23 Minuten ins Ziel. Damit setz­
te sich das Team vor der SG Syke/
Barrien mit 2:26,61 Minuten und dem 
Grafenschwimmteam mit 2:30,16 Mi­
nuten durch. 

Entsprechend motiviert werden die 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
nun die nächsten Trainingseinhei­
ten angehen. Es stehen nämlich die 

Bezirks- und Landesmeisterschaften 
auf der Kurzbahn in den kommenden 
Wochen auf dem Plan.

 Text + Foto: TuS Schwimmsparte
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ke Gemeinschaft, 
ein Netzwerk aus 
Hilfsorganisationen 
und viele Freund­
schaften. Einsätze 
auf dem Wasser, 
Übungen, Eisret­
tungen und Such­
aktionen gehören 
ebenso dazu wie 
gemeinsame Ver­
anstaltungen.
Erwin Wohlking ist 
überzeugt: „Ge­
meinsam helfen 
verbindet – manch­
mal für einen Ein­
satz, manchmal für 
viele Jahre und manchmal sogar für 
ein ganzes Leben.“

Wasserwacht Wagenfeld/bhe

11

45 Jahre Wasserwacht Wagenfeld mit Premiere
Top-Stimmung und viele Informationen beim ersten „Tag der offenen Tür”

HEIZSYSTEME GmbH & Co. KG
Ihr Spezialist für Holz-
und Pelletheizungen
Telefon 05774 997920

Wagenfeld. 45 Jahre DRK-Wasser­
wacht Wagenfeld – das musste ge­
feiert werden! Zugleich gab es eine 
Premiere: Erstmals lud die Wasser­
wacht zu einem offiziellen „Tag der 
offenen Tür“. Einsatzfahrzeuge, spe­
zielle Boote, Ausrüstung und Technik 
konnten aus nächster Nähe bestaunt 
werden.
„Gemeinsam helfen, Freundschaf­
ten fürs Leben knüpfen“ – für Erwin 
Wohlking, Vorsitzender des DRK-
Ortsvereins Wagenfeld und stell­
vertretender Bereitschaftsleiter der 
Wasserwacht, sind das wesentliche 
Aspekte.  Mit Bereitschaftsleiter Ro­
land Bonk steht er stellvertretend für 
ehrenamtliches Engagement und 
starken Zusammenhalt.
Zahlreiche Gäste, Wegbegleiter so­
wie Vertreter aus Politik, Feuerwehr, 
DLRG und Deutschem Roten Kreuz 
waren gekommen, um das Jubiläum 
gemeinsam mit den Aktiven zu feiern.
Wagenfelds Bürgermeister Matthias 
Kreye hob die gute Zusammenar­
beit hervor und betonte die Bedeu­
tung des Wasserwacht-Stützpunktes, 
den es seit vielen Jahren in Wagen­
feld gibt. Auch DRK-Kreisverbands­
präsidentin Ulrike Hirth-Schiller wür­
digte den Einsatz der Ehrenamtli­
chen. Denn 45 Jahre Wasserwacht 
bedeuten auch unzählige Stunden 
Ausbildung, Übungen, Einsätze und 
Bereit-schaften – geleistet von Men­
schen, die ihre Freizeit in den Dienst 
anderer stellen.

„Freunde fürs Leben”
Jörg Bergmann, Präsident des DRK-
Kreisverbandes Verden, fand persön­
liche, herzliche Worte: Ge-meinsame 
Erlebnisse, Vertrauen und gegenseiti­
ge Unterstützung würden Menschen 
oft über Jahrzehnte verbinden. Bei 
den Wasserwachten seien im Laufe 
der Jahre aus Kolleginnen und Kolle­
gen „Freunde fürs Leben“ geworden. 
Helge Vogt vom DRK-Landesver­
band Hannover, Abteilung Bevölke­
rungsschutz, kennt die Einsatzkräfte 
sogar aus den Landesübungen Nie­
dersachsen. Dort konnte er sich von 
deren Professionalität überzeugen 
– auf, am und unter Wasser. Für ihn 

zählt: Im Ernstfall muss sich jeder auf 
den anderen verlassen können.
Wie wichtig die Aktivitäten über Orga­
nisations- und sogar Landesgrenzen 
hinweg sind, machte Reiner Lang­
horst vom Feuerwehr-Löschzug 
Preußisch Ströhen deutlich. Die Was­
serwacht Wagenfeld unterstützte die 
Feuerwehr schon bei Eisrettungen 
und Suchaktionen mit speziell ausge­
bildeten Rettungs-schwimmern und 
-tauchern. Im Einsatz komme es dar­
auf an, dass die richtigen Menschen 
mit den richtigen Fähigkeiten zusam­
menarbeiten.  „Wir haben alle die 
gleichen Aufgaben, und uns verbin­
det nicht nur die Menschenrettung“, 
unterstrich Lena Röper, Vorsitzende 
des Jugendvorstandes der DLRG.
45 Jahre – und gemeinsam weiter
In 45 Jahren hat die Wasserwacht 
Wagenfeld viel aufgebaut: eine star­

Erwin Wohlking, Vorsitzender des 
DRK-Ortsvereins Wagenfeld und 
stellvertretender Bereitschaftsleiter 
der Wasserwacht, erläuterte speziel-
les Equipment.

Die Wasserwacht Wagenfeld feierte Jubiläum: Gemeinsam helfen verbindet!		              Fotos (2): bhe
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Holz- und 
Design-
Fußböden
Treppenrenovierung

Handwerk aus Leidenschaft

„Regional und Nachhaltig” seit 1991

„Es war zweimal …”
Comedy Märchenlesung vom ZIMMER.THEATER

Spaß für Märchenfans und Comedyfreunde
Wehdem. Märchen sind nur für Kin­
der? Von wegen! Und wer glaubt, al­
le zu kennen, wird staunen, denn so 
hat man die bekanntesten Werke der 
Brüder Grimm garantiert noch nicht 
gesehen. 
Stefan Marx und Simon Hillebrand 
(Foto rechts) haben die Märchen­
klassiker ordentlich abgestaubt und 
präsentieren keine gewöhnliche 
Lesung, sondern einen modernen 
Mix mit vielen schauspielerischen 
und komödiantischen Einlagen; ab­
wechslungsreich und unterhaltsam. 
14 Märchen und über 30 verschie­
dene Rollen für gerade mal zwei 
Schauspieler… unmöglich? Dann 
lassen Sie sich überraschen: Rapun­
zel trifft auf Dornröschen, Rotkäpp­
chen begegnet dem gestiefelten Ka­
ter und der Wolf kann sich zwischen 

den sieben Geißlein und der Groß­
mutter einfach nicht entscheiden …
Die Veranstaltung findet am Sams­
tag, dem 17. Oktober 2026, um 20:00 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) in der Be­
gegnungsstätte Wehdem, Am Schul­
zentrum 10, in Stemwede, statt.
Eintritt: Vorverkauf 20,00 EUR, 
Abendkasse 22,00 EUR
Reservierungen: Ellen Hagemeier, 
Telefon  0160 2772097; Erhard Mar­
tens, Telefon 0152 24245458.	
Email: vvk@stemweder-kulturring.de
www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden ab 
sofort entgegengenommen. 

Ausfahrt nach
Cloppenburg ins 

Museumsdorf
Rehden. Der Heimatverein der 
Samtgemeinde Rehden e.V. lädt ein 
zu einer Ausfahrt ins Museumsdorf 
Cloppenburg am Sonntag, dem 25. 
Oktober. Start ist um 10.00 Uhr bei 
der Heimatstube am alten Sportplatz 
(Fahrgemeinschaften).
Für 11.00 Uhr ist ein Gang durch 
das Museumsdorf mit fachkundli­
cher Führung geplant, um 12.30 Uhr 
gibt es im Dorfkrug ein Mittagessen,
anschließend freie Zeit im Museums­
dorf. Die Heimfahrt ist für 16.00 Uhr
vorgesehen.
Um Anmeldung wird  bis spätestens 
Dienstag, 20. Oktober, bei Gisela 
Bunge (05446 1301) und Georg Hö­
vemann (05448 9490981 gebeten 
oder per E-Mail an den heimatver­
ein-rehden@web.de

„Homöopathie bei 
Rheuma und Arthritis”

Lemförde. Der Gesundheitstreff 
Lemförde lädt zu Mittwoch, den 14. 
Oktober 2026, um 19.00 Uhr in den 
Rittersaal des Amtshofes, Hauptstra­
ße 80 in Lemförde ein.
Gelenkschmerzen mindern die Le­
bensqualität oft spürbar. Je nach 
Ursache von Rheuma oder Arthritis 
kann eine homöopathische Beglei­
tung jedoch eine wertvolle Unterstüt-
zung bieten. Jochen Krahnefeld, Ho­
möopath aus Preußisch Oldendorf, 
(Foto oben) beleuchtet in seinem 
Vortrag verschiedene Krankheits­
bilder und deren Auslöser und zeigt 
verständlich auf, wann und wie eine 
klassische Homöopathie sinnvoll ein­
gesetzt werden kann.
Als Gäste sind all diejenigen herz­
lich willkommen, die Interesse an 
dem Thema haben. Aus organisa­
torischen Gründen bittet das Team 
um Anmeldung bis zum 12. Oktober 
2026 bei Anne Hoppe unter Tele­
fon 05443 8130, Annegret Jaquet-
Nitschke unter Telefon 05443 8947 
oder Karin Framke 05443 1074. Der 
Kostenbeitrag beträgt 4 Euro/Pers..

Geschäfts-Anzeigen gehören in den 
KLÖNSNACK!
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HEIZSYSTEME GmbH & Co. KG

Heizung  •  Sanitär
Telefon 05774 997920

Am Gemeindebusch 9 • 49419 Wagenfeld
Telefon 0171 6559158  •  E-Mail: info@ideenreichgarten.de

www.ideenreichgarten.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Bewerbungen für Ehrenamtskarte in der 
Gemeinde Wagenfeld 2026 gewünscht

Wagenfeld. Ehrenamtskarte auch 
als zusätzliche Anerkennung des 
EngagementsMit der Niedersächsi­
schen Ehrenamtskarte kann auf zu­
sätzlichem Wege besonderer Dank 
und Wertschätzung für die beson­
ders Aktiven zum Ausdruck gebracht 
werden. „Die Vielfalt des freiwilligen 
Engagements in unserer Gemeinde 
wurde bei der jährlichen Verleihung 
der Ehrenamtskarte in den letzten 
fünf Jahren deutlich. Das Miteinan­
der und Füreinander ist in unserem 
gesellschaftlichen Leben so wert­
voll,“ unterstreicht Bürgermeister 
Matthias Kreye die Relevanz des Eh­
renamts. Mit der Ehrenamtskarte ge­
nießen die ehrenamtlich Tätigen lan­
desweit in Niedersachsen und Bre­
men Vergünstigungen in öffentlichen 
und privaten Einrichtungen, einseh­

bar unter www.freiwilligenserver.de. 
Um die persönliche Ehrenamtskarte 
zu erhalten, sind verschiedene Vor­
aussetzungen zu erfüllen. Hierzu 
zählt, dass im Bereich der Gemein­
de Wagenfeld eine freiwillige, ge­
meinwohlorientiere Tätigkeit von min­
destens fünf Stunden in der Woche, 
bzw. 250 Stunden im Jahr ausgeübt 
wird. Diese Voraussetzung wird auch 
dann erfüllt, wenn die ehrenamtliche 
Tätigkeit in mehreren Organisationen 
erreicht wird. Dabei können auch die 
Fahrzeiten zum Ehrenamt auf die er­
forderlichen Stunden angerechnet 
werden. Die Ehrenämtler erhalten 
keine Bezahlung, sondern höchstens 
eine Aufwandsentschädigung, die 
nicht über Auslagen für die Tätigkeit 
oder Erstattung von Kosten hinaus­
geht. Grundsätzlich kann die Ehren­

amtskarte auch von denjenigen be­
antragt werden, die in der Gemeinde 
wohnen, ihr Ehrenamt gemäß den 
Voraussetzungen aber außerhalb 
der Gemeinde ausüben. Eine wei­
tere landesweite Vorgabe ist, dass 
zum Zeitpunkt der Beantragung das 
freiwillige Engagement mindestens 
zwei Jahre (oder jeweils seit Beste­
hen der Organisation) besteht, und 
der Einsatz auch zukünftig fortge­
setzt werden soll. Inhaberinnen und 
Inhaber der Juleica (Jugendleiter*in 
Card) benötigen keinen Nachweis 
der Stunden. Aktive Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr mit abge­
schlossener Truppmannausbildung I 
oder die Qualifikationsstufe Einsatz­
fähigkeit sowie Einsatzkräfte im Ka­
tastrophenschutz oder im Rettungs­
dienst mit jeweils abgeschlossener 
Grundausbildung können die Ehren­
amtskarte ohne weiteren Nachweis 
der Stunden beantragen, ebenso 
Helferinnen und Helfer der psycho­
sozialen Notfallseelsorge (PSNV) 
mit Grundausbildung.
„Wir würden uns freuen, wie in den 
Vorjahren vielen Ehrenämtlern ihre 
persönliche Ehrenamtskarte zu ver­
leihen und somit auch auf diesem 
Wege unseren besonderen Dank 
ausdrücken zu können und einen 
zusätzlichen Impuls für das beacht­
liche Engagement vor Ort geben zu 
können“, bekräftigt Bürgermeister 
Matthias Kreye. Die Antragstellung 
läuft online (www.wagenfeld.de/eh­
renamtskarte) durch die Ehrenämt­
ler selbst, bzw. über die jeweilige Or­
ganisation, für die sie tätig sind. Sie 
ist auch rein digital möglich, wenn 
die Organisation sich entsprechend 
registriert hat. Sie kann dann online 
die Bestätigung von Anträgen der 

Ehrenamtlichen vornehmen oder 
das Initiieren von Anträgen für eh­
renamtliche durchführen, die für die 
Organisation tätig sind. Anträge für 
die diesjährige Verleihung können 
bis zum 28.10.2026 eingereicht wer­
den. Vereine undInstitutionen, die 
auf der Gemeindehomepage geli­
stet sind, werden wie in denVorjah­
ren auch postalisch angeschrieben 
mit weiteren Informationen und mit 
der Bitte in den eigenen Reihen zu 
schauen, welchen Helferinnen und 
Helfern mit der Ehrenamtskarte ein 
zusätzlicher Dank ausgedrückt wer­
den könnte. Es ist vorgesehen, dass 
die Ehrenamtskarte in einem ange­
messenen Rahmen verliehen wird.
In den letzten fünf Jahren haben 
insgesamt 87 Personen aus der Ge­
meinde Wagenfelddie Ehrenamts­
karte erhalten. Die Ehrenamtskarte 
hat eine Gültigkeit von drei Jahren, 
dann kann man sie verlängern, wenn 
die Voraussetzungen vorliegen. Hier­
von haben bereits 15 Personen aus 
der Gemeinde Gebrauch gemacht.
Bei Fragen zur Verleihung der Nie­
dersächsischen Ehrenamtskarte in 
der Gemeinde Wagenfeld wenden 
Sie sich gerne auch an Sven Schrö­
der (sven.schroeder@wagenfeld.de, 
05444 9881-19).

De smuustern doch blot
„Du, hest du nuhenn ok in den NDR tegen Avend den Bericht sehn över 
de Hambur-ger Verkehrswächter?“ – „Ne. Ik heff in ń Kroog to doon. Wat 
wöör denn?“
Hein hett Fieravend un sitt bi Kurt an de Theek. „De Verkehrswächter hebbt 
Falsch-parker Zettel an de Autoschiev kleevt. 20 Euro mööt de nu berap­
pen.“ 
„Un wat wöörn dat för Autos?“ – „Oh, boll all grote Schlitten.“ – „Un wat kost 
Falschparken in Hamburg?“ – „20 Euro hebbt de seggt. Ja, de sünd de 
eerst eenmal los.““
„So. Grote Schlitten? Un 20 Euro? Weest du wat? De lütte Autos föhrt, könnt 
sik dat Falschparken nich leisten. Dat könnt sik blot de leisten, de grote Au­
tos föhrt. Meenst du, dat de 20 Euro afschrecken doot? Laat de 200 Euro 
betahlen. Dat helpt tegen lästig Parksünder. De Lütten parkt meist so oder 
so nich verkehrt. De dreppt dat nich.“
Dor hett Kurt woll recht. De Geld hebbt, smuustern doch blot över 20 Euro, 
meent Wilko Frierk.
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Ausbildungsstart 2026: ZF heißt 34 
Nachwuchskräfte willkommen

ZF investiert in den beruflichen Nachwuchs am Standort Lemförde
18 Auszubildende und 16 dual Studierende starten beim Technologiekonzern am Dümmer
Lemförde. 34 junge Menschen be­
ginnen bei ZF in Lemförde ihre beruf­
liche Laufbahn. Der neue Jahrgang 
umfasst 18 Auszubildende und 16 
dual Studierende in technischen, 
kaufmännischen und IT-Berufen so­
wie in verschiedenen Studiengän­
gen.
Das Ausbildungsangebot bei ZF 
ist breit aufgestellt. Zu den Ausbil­
dungsberufen zählen unter ande­
rem Mechatronik, Produktionstech­
nologie, Fachinformatik für digitale 
Vernetzung, Industriekaufleute und 
Fachkraft für Metalltechnik. Die dual 
Studierenden verbinden ihre prakti­
sche Ausbildung bei ZF mit Studien­
gängen wie Maschinenbau, Mecha­
tronik, Wirtschaftsingenieurwesen, 
Informatik und Betriebswirtschafts­
lehre. 
Drei dual Studierende kommen für 
ihren Berufseinstieg aus weiter ent­
fernten Regionen nach Lemförde: 
aus Saarbrücken, aus Hohenmöl­
sen in Sachsen-Anhalt und aus Laar 
nahe der niederländischen Grenze.

„Auch in wirtschaftlich herausfor­
dernden Zeiten investieren wir be­
wusst in Ausbildung. Wir richten die 

Die dual Studierenden und die Auszubildenden des Jahrgangs 2026 mit Vertretern von Personalleitung und dem 
Ausbildungsteam.										                 Bild ZF

Zahl und die Ausrichtung unserer 
Ausbildungsplätze am künftigen Be­
darf aus und halten zugleich an un­
seren hohen Qualitätsstandards fest. 
Damit schaffen wir verlässliche Per­
spektiven für junge Menschen und 
sichern wichtige Kompetenzen für 
unseren Standort“, sagt Sven Doh­
me, Personalleiter am Standort MDS 
Lemförde.
Die dual Studierenden starten tradi­
tionell bereits am 1. August in Lem­
förde. Im September kommen die 
Auszubildenden hinzu. Gemeinsam 
absolvieren sie dann eine Einfüh­
rungswoche, bei der neben dem 
gegenseitigen Kennenlernen Team­
building sowie Trainings zur Arbeits- 
und Verkehrssicherheit auf dem Pro­
gramm stehen. 

„Eine gute Ausbildung vermittelt 
nicht nur Fachwissen. Sie ermutigt 
junge Menschen auch dazu, Verant­
wortung zu übernehmen, Fragen zu 
stellen und eigene Ideen einzubrin­
gen. Wir freuen uns darauf, die neu­
en Kolleginnen und Kollegen auf die­
sem Weg zu begleiten“, sagt Martin 
Waitz, Ausbildungsleiter am Standort 
MDS Lemförde.
Ausblick: Bewerbungen für 2027 

noch möglich!
Machen Sie die Jugendlichen im 
Freundes- und Bekanntenkreis ger­
ne auf ZF aufmerksam! Wir bieten 
zukunftsorientierte Ausbildungsplät­
ze und duale Studiengänge mit ech­
ten Perspektiven.
Mehr Infos und freie Ausbildungs­
plätze: ausbildungsfinder.zf.com

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de

Holzr
ahmenbau
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Der „Rider Cup 2026” im Golfpark Wagenfeld 
ist erfolgreich gespielt 

Das Team Nordrhein-Westfalen siegreich im Wettbewerb gegen das aus Niedersachsen
Wagenfeld. Was für ein Wochen­
ende! ​Am letzten Samstag im Sep­
tember ging es direkt zur Sache: 25 
hochmotivierte Paarungen traten auf 
dem Platz des Golfpark Wagenfeld 
im Duell Niedersachsen gegen Nord­
rhein-Westfalen gegeneinander an.
​Am Sonntag wurde dann die Span­
nung auf die Spitze getrieben. In den 
Einzellochwettspielen – knallhart ge­
staffelt nach Handicap – wurde um 
jeden Punkt und jeden Zentimeter 
Rasen gekämpft.
​Am Ende jubelte Nordrhein-West­
falen und sicherte sich mit einem 
knappen 18,5 : 16,5 den Sieg. Herz­
lichen Glückwunsch an alle Golfe­
rinnen und Golfer von NRW und ein 
riesiges Dankeschön an die erfolg­
reichen Mannschaftskapitäne. „Habt 
ihr großartig gemacht!”, so die Wett­
kampfleitung des Golfpark.
​Aber man kann sich er sein, das 
Team Niedersachsen wird das nicht 
so auf sich sitzen lassen. Nächstes 
Jahr wird alles daran gesetzt, den 
Pokal zurückzuholen. Die Revanche 
sei vorprogrammiert.
​Fürs nächste Jahr weht dann ein 
frischer Wind und das Zepter wird 
weitergereicht: Ann Christine Thiry 
übernimmt das Ruder für Nieders­
achsen und Willi Pries geht für NRW 
an den Star. Die beiden werden sich 
mit voller Energie um die gesamte 
Organisation des nächsten Turniers 
kümmern. Im Golfpark freut man sich 
jetzt schon darauf. 

Golfpark Wagenfeld

Ein Foto nach der Siegerehrung mit dem Pokal für die siegreiche Mannschaft aus Nordrhein-Westfalen.   Foto: Golfpark

0160 2619223
www.baumpfl ege-wagenfeld.de

Axel Tatgenhorst
Kostenlose Baumkontrolle nach VTA Richtlinien

Fachgerechte Baumpflege nach ZTV

Obstbäume im „digitalen Rathaus” beantragbar
Baumpflanzaktion Herbst/Winter 2026/2027

Die Mannschaftsführer der beiden Teams und Nordrhein-Westfalen mit dem Sieger-Pokal.		  Foto: Golfpark

Wagenfeld. Nach der guten Reso­
nanz in den vergangenen Jahren 
soll auch in diesem Herbst und Win­
ter 2026/2027 die Baumpflanzaktion 
fortgesetzt werden. In Ströhen und 
Wagenfeld ist wieder geplant, dass 
durch freiwillige Helferinnen und 
Helfer von Vereinen, Institutionen 
und Privatleuten „Klimabäume“ im 
öffentlichen Bereich gepflanzt, ge­
gossen und gepflegt werden. 
Die Bäume und das für die Anpflan­
zung notwendige Material wird wie­
der seitens der Gemeinde im Rah­
men eines Budgets zur Verfügung 
gestellt. Ebenso soll auch wieder 
die „Förderung der Beschaffung 

von Pflanzgut alter Obstsorten“ des 
Landkreises Diepholz in Anspruch 
genommen werden. Dies entspricht 
ca. 40 bis 50 Obstbäume für die Ge­
meinde Wagenfeld. 
In diesem Jahr ist ein Antrag auf För­
derung eines Obstbaums (ohne wei­
teres Material) im „digitalen Rathaus” 
der Gemeinde Wagenfeld online 
möglich. Pro (privatem) Grundstück 
kann ein Obstbaum alter Sorten be­
antragt werden, z.B. Äpfel, Birnen, 
Kirschen oder Pflaumen. Die genaue 
Sortenauswahl und Beschaffenheit 
erfolgt entsprechend der Verfügbar­
keit bei den regionalen Baumschu­
len. Eine Pflanz- und Pflegeanlei­

tung des Landschaftspflegeverban­
des Diepholzer Moorniederung (LPV 
DHM) sowie der Antrag stehen auf 
der Homepage der Gemeinde zur 
Verfügung. 
Anträge hierfür können bis zum 6. 
November 2026 gestellt werden; dies 
gilt nur solange der Vorrat reicht. In­
teressierte können sich bei der Ge­
meinde Wagenfeld melden (Sven 
Schröder, 05444 9881-19 oder 
sven.schroeder@
wagenfeld.de).

ELEKTROTECHNIK

FLIESENVERLEGUNG

Oldewager Str. 270 
49453 Barver

Tel. 05448-544 · Fax 05448-704 
Mail: info@kenneweg-barver.de
www.kenneweg-barver.de

Erfahrung seit über 30 Jahren

Auch Ihr Partner für:

GmbH

Werbe-Anzeigen gehören in den 
KLÖNSNACK!
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Wehdem. Wussten Sie, dass Mär­
chen für Erwachsene entstanden - 
und anerkanntes Kulturerbe sind? 
Sie erzählen seit Anbeginn von all 
dem, was uns Menschen im Herzen 
berührt, finden Erklärungen für vie­
le Fragen und sind anrührend, lustig 
und tiefgründig.
Sonja Fischer, „Missfairytale“ (Foto 
rechts), ist seit 28 Jahren hauptbe­
rufliche Märchenerzählerin aus Bad 
Essen. Lassen Sie sich in histori­
scher Atmosphäre mitnehmen auf 
eine Reise über die Kontinente mit 
den unzähligen Facetten der Mär­
chen.
Die Veranstaltung findet in Koopera­
tion mit dem Heimatverein Stemwe­
de e.V. statt und wird im Wehdemer 
Heimathaus präsentiert.
Die Veranstaltung findet am  Mitt­
woch, dem 14. Oktober 2026, um 
19:00 Uhr statt. Der Einlass ist ab 

Sonja Fischer als „Missfairytale” 
liest Märchen aus aller Welt

18:00 Uhr im Heimathaus Wehdem, 
Stemwederberg-Straße 81, in Stem­
wede.
Eintritt: Abendkasse 5,00 EUR.
Reservierungen: Ellen Hagemeier, 
Telefon 0160 2772097; Erhard Mar­
tens, Telefon 0152 24245458; Email: 
vvk@stemweder-kulturring.de
www.stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden ab 
sofort entgegengenommen!

424.162 Euro Zuschuss 
für Samtgemeinde Uchte
Hallenbad Essern für Bundesförderung ausgewählt
Essern. Gute Neuigkeiten für die 
Samtgemeinde Uchte: Das Hal­
lenbad Essern in Diepenau wurde 
für eine Förderung im Bundespro­
gramm zur Sanierung kommunaler 
Sportstätten ausgewählt. Wie der 
heimische CDU-Abgeordnete Axel 
Knoerig in einer Pressemitteilung 
mitteilt, hat der Haushaltsausschuss 
des Deutschen Bundestages heute 
die Liste der neu bewilligten Projekte 
vorgelegt.
Demzufolge erhält die Samtgemein­
de für die Sanierung und Erweite­
rung des Hallenbads Essern einen 
Zuschuss von 424.162 Euro. Für die 
Sanierung des Lehrschwimmbec­
kens gab es Ende Mai bereits eine 
zusätzliche Förderzusage in Höhe 
von 375.394 Euro im Rahmen des 
niedersächsischen Sportstätteninve­
stitionsprogramms.
„Ich freue mich, dass ein weiteres 
Projekt aus dem Wahlkreis für eine 
Bundesförderung ausgewählt wur­
de“, so Knoerig, stv. Vorsitzender 
des Bauausschusses. „Damit wur­
den nun schon sieben heimische 
Vorhaben in diesem erfolgreichen 
Förderprogramm bewilligt, das wir 
als Union 2015 initiiert hatten.“
Insgesamt gab es für diese Aus­
schreibungsrunde 939 Interessen­
bekundungen von Kommunen aus 
ganz Deutschland. Mit einer bean­
tragten Gesamtfördersumme von 
rund 3,2 Milliarden Euro war der Pro­
jektaufruf fast 13-fach überzeichnet.
Interessierte Kommunen konnten 
sich bis zum 19. Juni für die Aus­
schreibung bewerben. Insgesamt 

stehen 250 Millionen Euro im Rah­
men dieses Förderaufrufs, der ge­
zielt für die Sanierung von Schwimm­
bädern gedacht war, zur Verfügung. 
„Die Mittel stammen aus der Sport­
milliarde“, ergänzt der Abgeordnete. 
„333 Millionen Euro sind bereits im 
vorigen Aufruf 2025 abgeflossen. 
Es ist eine weitere Ausschreibung 
für Sportstätten geplant.“
Folgende Vorhaben im Wahlkreis 

wurden bereits ausgewählt:
•	 Sanierung des Freibads Hoya 
	 (2,4 Mio. Euro)
•	 Ersatzneubau der Sporthalle 
	 Twistringen-Heiligenloh (937.296 	
	 Euro)
•	 Neubau der Sporthalle mit Bil-	
	 dungs- und Kulturzentrum 	
	 Twistringen Bahnhofstraße
 	 (800.000 Euro)
•	 Ersatzneubau für die Sporthalle 	
	 Barnstorf (1 Mio. Euro)
•	 Kunstrasenplatz der Waldsport-	
	 stätten Rehden (383.872 Euro)
•	 Neubau einer Sporthalle an der 	
	 Grundschule Sulingen (1,2 Mio. 	
	 Euro)

Bayerischer
Frühschoppen

mit Haxenessen

Gasthaus
Schwettmann

Sülter Musikanten

Sonntag, 25. Oktober

Rahden-Wehe

ab 11 Uhr

Gasthaus

Schwettmann
Rahden-Wehe

mit den
18.

Frühschoppen
Bayerischer

mit Haxenessen

mit den Original

o zapft is

Oktoberfest mit Bayerischem Frühschoppen
und traditionellem Haxenessen in Wehe

Wehe. Am Sonntag, dem 25.Oktober, 
heißt es in Wehe endlich: ,,o’zapft is“ , 
denn beim großen bayerischen Früh­
schoppen geht es hoch her. Um 11 
Uhr beginnt das Spektakel im Saal 
des Dorfgasthauses Schwettmann 
in Wehe. 
Seit nun mehr als 35 Jahren heißt 
es immer im Oktober in Wehe: ,,Hier 
spielt die Musik“. Denn mit den Ori­
ginal Sülter Musikanten(Foto rechts)  
präsentiert sich ein Blasorchester, 
welches sich einen guten Ruf weit 
über die heimischen Grenzen hinaus 
erworben hat. Dazu gibt es seit 1989 
die legendären Haxen mit Sauerkraut 
und Kartoffelpüree. Der Eintritt ist, wie 
in jedem Jahr frei und auch die Park­
plätze sind kostenlos.

INSERIEREN im KLÖNSNACK 
bringt Gewinn!
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Wir suchen 

 Pflegefachkräfte 
Vergütung 28,40 Euro pro Stunde

Bewirb dich per E-Mail
bewerbung@auepark-
seniorenzentrum.de

oder unter 
05776 9480-0

Werde Teil 
unseres Teams

 in Preußisch Ströhen!

Gärtnern für Gesundheit und Geselligkeit 
Neues Gartenprojekt im Auepark-Seniorenzentrum kommt gut an

Pr. Ströhen. „Ich habe viele Kräuter 
zu Hause selbst angepflanzt und zum 
Kochen verwendet“, sagt Tagespfle­
gegast Ursula Smulczynski, während 
sie in den vier Hochbeeten schaut wie 
Kräuter, Gemüse und Kohl in den letz­
ten Wochen gewachsen sind und ob 
gegebenenfalls Unkraut entfernt wer­
den muss. Die Seniorin ist ganz be­
geistert von dem neuen Angebot des 
Auepark-Seniorenzentrums. 
Senioren motorisch und kognitiv för­
dern, das geschieht in der Pflegeein­
richtung in Pr. Ströhen seit wenigen 
Wochen auf diese völlig neue Weise. 
Anleitung und fachmännisches Wissen 
gibt es für Tagespflegegäste, Bewoh­
ner und Mitarbeiterteam von einem so­
genannten „Acker-Coach“ – natürlich 
dürfen auch Wissen aus dem eigenen 
Garten oder Erinnerungen miteinge­
bracht werden. 
„Pflegeacker“ nennt sich das Projekt, 
das die Einrichtung Tagespflegegä­
sten und weiteren Interessierten seit 
gut acht Wochen anbietet und das 
von verschiedenen Krankenkassen 
gefördert wird. Im Auepark-Senioren­
zentrum ist die Techniker Krankenkas­
se mit im Boot. „Das „Pflegeracker“-
Projekt ermöglicht älteren Menschen 
nicht nur eine sinnstiftende Tätigkeit in 
der Natur. Speziell für Menschen mit 
Demenzerkrankungen ist es eine gute 
Möglichkeit, kognitive und feinmotori­
sche Fähigkeiten zu trainieren“, weiß 
Tagespflegeleiterin Sabine Petring, die 
über eine Kollegin auf dieses Garten­
projekt aufmerksam wurde. 
Vier Hochbeete waren im Vorfeld des 
Projekts im hinteren Gartenbereich 
der Tagespflege aufgebaut worden, 

ein großes Schild macht zudem ent­
lang der Zufahrt zum Seniorenzentrum 
auf das Projekt aufmerksam. „Das ge­
meinsame Gärtnern fördert nicht nur 
die körperliche und geistige Fitness, 
sondern auch den sozialen Austausch 
und das Gemeinschaftsgefühl“, sagt 
Nicole Kreßmer, die seitens des be­
treuenden Unternehmens „Ackerpau­
se“ in der sogenannten „Ackersprech­
stunde“ Senioren und Mitarbeitenden 
gleichermaßen das nötige Rüstzeug 
rund um das Gärtnern in Hochbeeten 
an die Hand gibt. „Aus den ersten ge­
ernteten Kräutern haben wir heute Tee 
aufgesetzt“, lädt Mitarbeiterin Friederi­
ke Witzke-Treseler zum Probieren ein, 
während Acker-Coach Nicole Kreß­
mer den Senioren auch kleine Aufga­
ben wie das Sammeln von Pflanzen für 
ein Herbarium und für die gemeinsa­

me Ackerfibel mit auf den Weg gibt. In 
dem dicken Ordner befinden sich zu­
dem Anbaupläne für Kräuter, Gemüse 
und Kohl, damit die Tagespflegegäste 
das ganze Jahr über etwas zu ernten 
haben.
„Das Gärtnern am Hochbeet soll fe­
ster Bestandteil des Alltags in unserer 
Tagespflege werden“, sagt Sabine Pe­
tring. Ausgelegt sei das Projekt für 20 
Teilnehmende. „Da wir jedoch nur 12 
Tagespflegebesucher haben, haben 
wir die restlichen freien Plätze auch rü­
stigen Pflegeheimbewohnern angebo­
ten, die daran Interesse haben. Auch 
das fördert das soziale Miteinander.“
„Das Projekt wird zunächst drei Jah­
re in regelmäßigen Abständen pro­
fessionell begleitet, ist jedoch darauf 
angelegt, dass wir dies langfristig al­
leine fortsetzen“, erläutert Petring wei­
ter. „Wir Mitarbeitenden pflanzen und 
buddeln mit unseren Senioren und 
verarbeiten gemeinsam das Geernte­
te in der Küche. So sorgen wir neben 
Bewegung und Spaß auch für eine ge­
sunde Ernährung“, untermauert auch 
Friederike Witzke-Treseler. Es sind vie­
le bekannte Gemüse und Kräuter, die 

die betagten Kleingärtner gemeinsam 
angepflanzt haben und auch zwischen 
den regelmäßigen „Ackersprechstun­
den“ pflegen – beispielsweise Basili­
kum, Schnittlauch, Petersilie, Kamille, 
Salbei, Tomaten, Spinat und Kohlra­
bi. Auch Ein- und Mehrjährigkeit der 
Pflanzen, das Einhalten der Fruchtfol­
ge und die Saatgutgewinnung sind ein 
Thema. 
 „Wir lernen unsere Tagespflegegäste 
und auch die teilnehmenden Bewoh­
ner mitunter von einer ganz anderen 
Seite kennen“, ist sich das Tagespfle­
geteam einig, das von dem Projekt 
nicht weniger begeistert ist als die Se­
nioren. „Viele Teilnehmer erzählen vol­
ler Freude von ihren eigenen Gärten, 
die sie früher gepflegt haben. Diese 
Erinnerungen fördern das Gedächtnis 
und schaffen tolle Gespräche. Es ist 
ein Projekt, das ganzheitlich auf Kör­
per, Geist und geselligem Miteinander 
ausgelegt ist.“ 		          AS
Mehr Wertschätzung für Natur und 

Lebensmittel 
Mehr Wertschätzung für Natur und 
Lebensmittel war der Leitgedanke, mit 
dem Acker e.V. vor gut zwölf Jahren 
gegründet wurde. Das gemeinnützige 
Sozialunternehmen und eingetrage­
ner Verein setzt sich hinsichtlich die­
ser Ziele für eine nachhaltige Bildung 
in Kindergärten, Schulen, Hochschulen 
und Senioreneinrichtungen ein. Mehr 
Infos unter 
https://www.acker.co/ackerpause

Sehen, Fühlen, Riechen und Gartenarbeit an der frischen Luft – in der Ackersprech-
stunden wird die Pflanzenwelt mit verschiedenen Sinnen erfahrbar gemacht. 

HERBERT BRUNS
Landwirtschaftliches

Lohnunternehmen
Werkstattservice

Industriestraße 17
32369 Rahden-Pr. Ströhen

Telefon 05776 9582

Anfertigung von 
Hydraulikschläuche 24/7
Hydraulikzylinder Reparatur
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Sie suchen eine liebevolle Unterstützung für sich
oder Ihre Angehörigen?

Vertrauen Sie auf unsere langjährige Erfahrung in der
24-Stunden-Betreuung älterer Menschen

in ihrem eigenen Zuhause.

Entlastung für die ganze Familie – für mehr Lebensqualität 

Hilfe im Haushalt und individuelle Gestaltung des Tagesablaufs 

Persönliche Beratung und Erreichbarkeit – auch am Wochenende

Faire Preisgestaltung - transparente Preise und keine versteckten Kosten

Empathische Betreuung und Grundpfl ege durch professionelle Betreuungskräfte

Martin & Madlain Zörner (zertifi zierte Seniorenassistenten)
Mühlenweg 29 - 32369 Rahden - Tel. 0 57 71 / 60 98 192 - www.viveredomi.de

Kontaktieren Sie uns für einen kostenlosen persönlichen Beratungstermin.
vivere domi – für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden.

Lemförde. Auf Einladung von Kul­
turBUNT kommt Manolito Steinbach 
mit seiner Band in den Amtshof nach 
Lemförde.
Manolito Steinbach versteht sich als 
3. Generation einer Sinti Familie, die 
den Holocaust erlebt hat. Er liest 
„zwischen den Noten“ aus den Brie­
fen seiner Großmutter und teilt die 
Erinnerungskultur, Geschichte und 
Gegenwart der Sinti und Roma. 
Seine Band „Sinti Violine-Gitarre 
Trio“ spielt mit Gitarre und Geige 
typische Sinti Musik im Stile eines 
Django Reinhardt, der die Welt be­
geisterte.
Die KulturBUNT Veranstaltung findet 
am Mittwoch, dem 21. Oktober, um 
20.00 Uhr im Lemförder Amtshof, 
Hauptstraße 80 statt. Karten sind im 
Vorverkauf in der Drachenschmiede, 
Hauptstraße 63 in Lemförde, erhält­

Manolito Steinbach - Lesung mit 
Musik in Lemförde

lich. (Telefon  05443 2046890). Die 
Karten kosten im Vorverkauf 20 EUR 
und an der Abendkasse 25 EUR. 

Informationen und Vorbestellungen 
auch unter
info@kulturbunt-lemfoerde.de

Foto: Manolito Steinbach

„Haben ist besser als brauchen” 
Fachvortrag zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Diepholz. Die Stadt Diepholz lädt 
am Dienstag, 13. Oktober 2026, um 
18 Uhr zu einem Fachvortrag über 
Patientenverfügung und Vorsorge­
vollmacht in den Ratssaal des Rat­
hauses, Rathausmarkt 1, ein. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Was passiert, wenn man plötzlich 
nicht mehr selbst entscheiden kann? 
Wer darf dann Entscheidungen tref­
fen? Und wie kann man frühzeitig 
festlegen, welche medizinische Be­
handlung den eigenen Wünschen 
entspricht?
Diesen Fragen widmet sich Chris­
tiane Müller-Großpietsch (Foto 
rechts), Koordinatorin im Hospizver­
ein „Dasein Barnstorf/Diepholz e.V.” 
unter dem Motto „Haben ist besser 
als brauchen“. Sie informiert über 
die Möglichkeiten der persönlichen 
Vorsorge und zeigt auf, warum es 
sinnvoll ist, sich rechtzeitig mit den 
eigenen Wünschen auseinanderzu­
setzen.
Denn eine Patientenverfügung oder 
Vorsorgevollmacht betrifft nicht nur 
ältere Menschen. Auch durch einen 
Unfall oder eine schwere Erkrankung 
können Menschen in eine Situation 
geraten, in der sie ihre Angelegen­
heiten vorübergehend oder dauer­
haft nicht mehr selbst regeln kön­
nen. Der Informationsabend richtet 

sich daher ausdrücklich an alle In­
teressierten ab 18 Jahren.
Unterstützt wird die Veranstaltung 
durch den Landkreis Diepholz. Das 
Gesundheitsamt ist mit einem In­
formationsstand vor Ort. Christine 
Fock und Martin Flottrong beant­
worten im Anschluss an den Vortrag 
Fragen und informieren über weitere 
Vorsorgemöglichkeiten. Außerdem 
stehen Informationsmaterialien des 
Bundesministeriums der Justiz und 
für Verbraucherschutz (BMJV), unter 
anderem zum Betreuungsrecht, so­
wie Vordrucke für Vorsorgevollmach­
ten zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Ei­
ne Anmeldung ist unter Telefon 
05441/9090 oder per E-Mail an 
webmaster@stadt-diepholz.de ge­
wünscht.

Text: Stadt Diepholz
Foto: Christiane Müller-Großpietsch
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Letzter Öffnungstag im 
Heimathaus Wehdem

Wehdem. Das Heimathaus Weh­
dem öffnet am Sonntag, dem 11. 
Oktober 2026, von 14:30 bis 18:00 
Uhr seine Türen. Am letzten Öff­
nungstag vor dem Winterschlaf wird 
die Dauerausstellung präsentiert. Es 
werden kostenlose Führungen durch 
die Ausstellung angeboten.
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Rassegeflügelschau des 
RGZV Oppenwehe

Oppenwehe.  Am 10. und 11. Okto­
ber findet  die diesjährige 99. Orts­
schau des Rassegeflügelzucht­
vereins Oppenwehe in der Aus­
stellungshalle des Vereinsheimes, 
Speckendamm 25, statt. Es werden 
ca. 270 Enten, Hühner, Zwerghüh­
ner, Tauben und auch Ziergeflügel 
vertreten sein, die somit einen um­
fassenden Einblick in die Rassen – 
und Farbenvielfalt der Rassegeflü­
gelzucht geben. 
Die Schau ist am Samstag, dem 10. 
Oktober, von 15.00 bis 19.00 Uhr, 
und am Sonntag, dem 11. Oktober, 
von 9.00 bis 17.00 Uhr für Besuche­
rinnen  und Besucher geöffnet. Der 
Eintritt ist an allen Tagen frei.
Am Samstag um 15.30 Uhr werden 
die Kinder, Eltern und Betreuer der 
Kindergärten aus Oppenwehe und 
Oppendorf erwartet. Dabei werden 
die Preise des im Vorfeld durch­
geführten Malwettbewerbes über-
reicht. Der Sonntagmorgen beginnt 
um 10.00 Uhr mit dem traditionellen 
Frühschoppen, in dessen Rahmen 
die Siegerehrung vorgenommen wird 
und einige Auszeichnungen und Eh­
rungen verliehen werden.

LICHTRAUM Hemsloh
Atme durch. Nimm dir Zeit. Komm an.

Hemsloh. Manche Räume betritt 
man – und kommt sofort zur Ruhe.
Mit dem LICHTRAUM in Hemsloh 
haben Darja und Alex Rosocha sehr 
liebevoll genau einen solchen Ort 
geschaffen.
Seit einem Jahr können Menschen 
dort bei sich ankommen, durchat­
men und den Alltag für eine Weile 
ruhen lassen. Es ist ein besonderer 
Seminarraum mit viel Holz, einem 
warmen Ofen, weitem Blick und 
ganz vielen Möglichkeiten für Be­
gegnung, Ruhe und neue Impulse 
entstanden. Die besondere Verbin­
dung zur Natur sowie eine gemütli­
che Feuerstelle haben dabei beson­
deren Reiz.
Ganzjährig laden verschiedene Ver­
anstaltungen, wie Aufstellungen, Yo­
ga, Meditationen, Kakaozeremonien, 
Klangabende, Workshops und be­
sondere Auszeiten dazu ein, still zu
werden, Kraft zu tanken, sich selbst 
wieder näher oder mit anderen Men­
schen ins Gespräch zu kommen.

Hier darf man einfach sein.
Dabei lebt der LICHTRAUM von all 
denen, die ihn mit Leben füllen. So 
begleiten Darja und Alex einige An­
gebote selbst, andere werden von 
Menschen gestaltet, die ihre Werte 
teilen und die besondere Atmosphä­
re mittragen. 
Wenn du gerade eine Pause 
brauchst, etwas Neues ausprobie­
ren möchtest, Lust hast, einen Ort 
kennenzulernen, an dem du nichts 
leisten musst oder auf der Suche 
nach einem Raum für dein eigenes 
Herzensprojekt bist, dann bist du im 
LICHTRAUM von Herzen willkom­
men.
Das aktuelle Programm und alle In­
fos findest du auf der Homepage 
unter www.lichtraum-hemsloh.de 
und auf Instagram unter lichtraum 
_hemsloh. Mit dem LICHTRAUM in Hemsloh haben Darja und Alex Rosocha sehr liebe-

voll genau einen solchen Ort geschaffen.

Es ist ein besonderer Seminarraum mit viel Holz, einem warmen Ofen, weitem Blick und ganz vielen Möglichkeiten 
für Begegnung, Ruhe und neue Impulse entstanden.				    Text + Fotos: Lichtraum Hemsloh
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Ihr Meisterbetrieb
Bernhard Hake

GmbH

Zum Reitplatz 6
31603 Diepenau · OT Steinbrink

Telefon 05777 433
E-Mail: info@hake-baugmbh.de

www.hake-bau.de

Es ist wieder Kranichzeit im 
Naturpark Dümmer: 

Geführte Touren laden zum besonderen Naturerlebnis ein
Diepholz. Die ersten tausend Krani­
che sind zurück im Naturpark Düm­
mer. Mit ihren kraftvollen Flügel­
schlägen und dem unverwechselba­
ren Trompeten erfüllen sie die Lüfte. 
Ein Schauspiel, das jedes Jahr aufs 
Neue begeistert und unvergessliche 
Naturerlebnisse verspricht. Jahr für 
Jahr nutzen bis zu 100.000 Krani­
che die Diepholzer Moorniederung 
als bedeutenden Rastplatz auf ihrem 
Zug in Richtung Süden. Besonders 
eindrucksvoll wird es in den Abend­
stunden. Dann kehren die Kraniche 
von ihren Nahrungsflächen zurück 
und ziehen in kleinen und großen 
Formationen über die herbstliche 

Landschaft zu ihren Schlafplätzen in 
den Mooren.
Mehrere geführte Touren bieten die 
Gelegenheit, die „Vögel des Glücks“ 
zu erleben und mehr über die Kra­
nichrast, die Lebensweise der Vögel 
und die besondere Bedeutung der 
Moorlandschaften als Rückzugs- 
und Rastgebiet erfahren.
Die nächsten Kranichführungen 

im Überblick:
Freitag, 9. Oktober – „Kraniche er­
leben – den Vögeln des Glücks auf 
der Spur“ im Oppenweher Moor mit 
Naturführer Henner Heßlau.
Samstag, 10. Oktober, im Rehdener 
Geestmoor begleitet Naturführer 

Frank Mestars die Teilnehmenden 
bei „Glückliche Rückkehr der Krani­
che im Rehdener Geestmoor“ zum 
Sonnenuntergang.
Mittwoch, Sonntag, 11. Oktober,  
„Faszination Kraniche“ mit einem 
Bildervortrag und anschließender 
Exkursion mit Naturführer Gerhard 
Kropf.
Für alle Führungen ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Weitere In­
formationen zu Uhrzeiten, Treffpunk­
ten und Teilnahmegebühren sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es im Veranstaltungskalender unter 
www.naturpark-duemmer.de.

Foto: Julia Nixdorf

„Danke” an die Sponsoren

Wagenfeld. Die II. Herren-Mann­
schaft des Turn- und Sportverein 
Wagenfeld e.V. (TuS) freut sich über 
ein neues Outfit und neues Equip­
ment.
In dem Zuge möchte man einfach 

mal „Danke” sagen an Julian James 
Mandviwala von Concordia Versi­
cherungen und Pasquale Schneider 
vom Zahnzentrum Wagenfeld (siehe 
Fotos), die den Fußballern ein neu­
es Trainingsshirt, ein neues Präsen­

tationsoutfit sowie neue Taschen + 
Rucksäcke gesponsert haben.
Dies ist nicht selbstverständlich, 
deswegen ist man um so mehr froh, 
dass man solche starken Partner  
für die Mannschaft hat.

Gemeinsam für ein 
sauberes Diepholz: 
Stadt stellt zusätzliche 
Laubcontainer bereit

Diepholz. Im Herbst fällt durch die 
zahlreichen Bäume im Stadtgebiet 
viel Laub an. Auch auf Privatgrund­
stücken sowie auf Straßen und We­
gen vor den Grundstücken landet 
dabei Laub von städtischen Bäu­
men. Die Stadt Diepholz möchte 
Bürgerinnen und Bürger bei der Ent­
sorgung dieses Laubs unterstützen 
und stellt deshalb zusätzliche Laub­
container bereit.
Vom 1. Oktober bis zum 31. Dezem­
ber 2026 stehen dafür zwei Contai­
ner mit jeweils zehn Kubikmetern 
Fassungsvermögen auf dem Markt­
platz und am Festplatz am Lüders­
busch bereit. Die Container werden 
bei Bedarf geleert.
„Unsere öffentlichen Bäume sind 
wichtig für ein lebenswertes und 
grünes Diepholz. Im Herbst bedeu­
tet das natürlich auch zusätzliches 
Laub – gerade für die Anlieger, auf 
deren Grundstücken oder vor deren 
Grundstücken es landet. Mit den zu­
sätzlichen Containern möchten wir 
die Entsorgung dieses Laubs un­
kompliziert erleichtern“, erklärt Bür­
germeister Florian Marré.
In die Container darf ausschließlich 
Laub und Früchte von öffentlichen 
Bäumen eingeworfen werden. Pri­
vate Gartenabfälle, Hausmüll oder 
andere Abfälle gehören nicht hinein.
Die zusätzlichen Container ergänzen 
die bestehende Möglichkeit, Laub 
von öffentlichen Bäumen kostenlos 
bei der AWG in Aschen abzugeben.
Die Stadt bedankt sich bei allen Bür­
gerinnen und Bürgern, die im Herbst 
das Laub der städtischen Bäume 
aufnehmen und damit zu einem 
sauberen und sicheren Umfeld bei­
tragen.
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„Die vergessene Insel”
(Start 8. 10. 2026)

Der Film „Die vergessene Insel“ han­
delt von einer geheimnisvollen Insel, 
auf der spannende Abenteuer und 
unerwartete Gefahren auf die Haupt­
figuren warten. Sie müssen Rätsel 
lösen und zusammenarbeiten, um 
die Geheimnisse der Insel zu ent­
decken. Der Film ist spannend und 
unterhaltsam und zeigt, wie wichtig 
Freundschaft und Zusammenhalt 
sind.

22. Oktober 2026

„The Social Reckoning”
(Start 8. 10. 2026)

„The Social Reckoning“ beschäftigt 
sich mit den Auswirkungen sozialer 
Medien auf die Gesellschaft. Der 
Film handelt von den Gefahren und 
Problemen, die durch soziale Netz­
werke entstehen können. Er zeigt, 
wie wichtig ein verantwortungsvoller 
Umgang mit sozialen Medien ist.

DERSA-KINO - RAHDEN
Aktuelle Filme im Fokus!

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de

Saisonabschluss an 
der Bockwindmühle in 

Oppenwehe
Oppenwehe. Am Sonn­
tag, dem 18. Oktober, 
von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr öffnet die Bockwind­
mühle zum vorerst letzten 
Mal in der Saison 2026 ih­
re Tore. Unter dem Motto 
„ Kehr Aus“ , alles muss 
raus, verabschiedet sich 
die Mühle in den Winter­
schlaf. Aber an diesem 
Tag wird die Mühle noch 
einmal von den geschul­
ten Müllern in Betrieb ge­
nommen. Die drei Mahl­
gänge und die Beutelkiste 
können bei ausreichend 
Wind in ihrer Technik vorgeführt 
werden.
Friedel Beckmann wird mit seiner 
Kartoffelsortiermaschine und an­
deren Arbeitsgeräten an der Müh­
le sein. Wer möchte, kann die sor­
tierten Kartoffeln käuflich erwerben. 
Im Obergeschoss des Kotten kann 
die Ausstellung „Handwerkzeuge 
damals“ besichtigt werden. Im Un­
tergeschoss gibt es Kaffee und Ku­
chen, Tee, Schmalz,- Mettwurst und 
Käsebrote. Am Grill werden Brat und 
Currywurst, mit selbstgemachter 
Currysoße, Krakauer und Grillkäse, 
wahlweise mit Kräuter oder Toma­
tenmarinade, frisch zubereitet. 
Am letzten Tag gibt es bekanntlich 
auch wieder den Pickert, der von 

einigen Frauen der Mühlengruppe 
schon am Vortag vorgebacken wird. 
Er kann mit Butter und Zucker, oder 
Apfelmus gegessen werden. Dazu 
gibt es Kaffee oder Schwarten. In un­
serer Schänke gibt es diverse Kalt­
getränke und Eis für die kleineren 
Gäste. Wer sich über Winter noch 
mit Honig eindecken möchte, ist am 
Stand von Gerhard Schlottmann ge­
nau richtig. 
Musikalisch wird an diesem Tag Fre­
di Knoll als Alleinunterhalter anwe­
send sein. Die Mühlengruppe hofft 
auf gutes Wetter, viele Gäste und ein 
gelungenes „Kehr aus“.
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Mit dem Einbaum zurück in die Steinzeit
Sechste Klassen der Stemweder-Berg-Schule zu Gast bei den

Archäologischen Wochen im Dümmer-Museum

Stemwede/Lembruch. Feuer ohne 
Streichholz, Werkzeuge aus Feuer­
stein und eine Bootsfahrt im aus­
gehöhlten Baumstamm: Die sech­
sten Klassen der Stemweder-Berg-
Schule haben im Dümmer-Museum 
in Lembruch eine Zeitreise um rund 
6.000 Jahre unternommen. An drei 
Terminen nahmen die Klassen 6a, 
6b und 6c nacheinander an den Ar­
chäologischen Wochen teil, die in 
diesem Jahr unter dem Motto „Rei­
se in die Steinzeit“ standen.
Dass die Jungsteinzeit für die Region 

kein fernes Thema ist, machte schon 
der Blick in die Ausstellung deutlich: 
Das Museum zeigt Originalfunde der 
Siedlungsplätze „Hüde 1“ und „Hunte 
1“, die nur wenige Kilometer entfernt 
liegen. Hier am Dümmer befand sich 
eines der wenigen nachgewiesenen 
neolithischen Dörfer Niedersachsens 
– ein Ort, an dem sich der Übergang 
vom Jäger und Sammler zum ses­
shaften Bauern besonders gut nach­
vollziehen lässt.
Theorie blieb an diesem Vormit­
tag allerdings die Ausnahme. Unter 

Anleitung der beiden Experimental-
Archäologen Dr. Hajo Behnke und 
Thorsten Helmerking probierten die 
Schülerinnen und Schüler das Le­
ben ihrer Vorfahren selbst aus: Sie 
bereiteten Speisen zu, stellten Werk­
zeuge her, entzündeten Feuer ohne 
moderne Hilfsmittel und erprobten 
steinzeitliche Jagdgeräte. Besonders 
begehrt war die Fahrt mit dem Ein­
baum – trockene Füße blieben dabei 
erwartungsgemäß die Ausnahme.
„Am spannendsten fand ich, wie lan­
ge es dauert, bis so ein Feuer wirk­
lich brennt. Im Film sieht das immer 
viel einfacher aus“, berichtete eine 
Schülerin der 6b. Auch die beglei­
tenden Lehrkräfte zeigten sich ange­
tan: „Die Kinder erleben hier mit allen 
Sinnen, was sonst nur im Buch steht. 
Solche Tage bleiben im Gedächtnis“, 

so eine Klassenlehrerin.
Neben dem historischen Blick ging 
es auch um Gegenwartsfragen. Im 
Vergleich zwischen damals und heu­
te wurde deutlich, wie eng die Men­
schen der Jungsteinzeit mit dem Na­
turraum Dümmer verbunden waren 
– und welche Bedeutung ein nach­
haltiger Umgang mit Ressourcen bis 
heute hat.
Die Kosten für die Archäologischen 
Wochen übernimmt die Kreisspar­
kasse Diepholz. Organisiert wird das 
Angebot vom Dümmer-Museum, das 
in diesem Jahr vom 27. August bis 
11. September Schulklassen aus 
der gesamten Region empfing. Die 
Stemweder-Berg-Schule dankt allen 
Beteiligten für einen Vormittag, der 
Geschichte buchstäblich begreifbar 
gemacht hat.

Schüler fuhren mit einem Einbaum.

Die Schülerinnen und Schüler untersuchten steinzeitliche Werkzeuge und 
Waffen im Dümmer-Museum.        Text + Fotos (2): Stemweder-Berg-Schule

Nie mehr Kellerschacht reinigen!

Solitec Systeme GmbH · Carl-Zeiss-Str. 8 · 32369 Rahden · info@solitec-systeme.de · Tel. 05771 9713-0 

Einfach besser leben – mit Solitec Insektenschutz!

Unsere trittsicheren Abdeckungen für Kellerschächte 
sorgen für Licht, frische Luft und dauerhaften 
Schutz vor Laub, Schmutz, Ungeziefer und Regen.

Insektenschutzgitter für Fenster, Türen und Kellerschächte.

Kul-tür Verstaltung 
entfällt

Rahden. Wie der Rahdener Kultur­
verein Kül-tür auf seiner Homepage
mitteilt, ist die Veranstaltung „Hab‘n 
se was mit Kunst am Hut?“mit Ha­
gen Möckel am Sonntag, dem 11 
Oktober 2026, um 15:30 Uhr in der 
Seniorenresidenz Schloss Rahden 
aus Krankheitsgründen abgesagt.

REDAKTIONSSCHLUSS
Mitwoch, 14. Okt. 2026

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 14. Okt.
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 „Der Held vom Bahnhof Friedrichstraße”
Kinonachmittag für die Generation 65+ der Stadt Rahden

Rahden. Die Stadt Rahden und das 
Dersa Kino laden alle Kinobegeister­
ten der Generation 65+ herzlich zum 
Kinonachmittag im Oktober ein. Am 
Donnerstag, den 29. Oktober 2026 
steht der Film „Der Held vom Bahn­
hof Friedrichstraße“ auf dem Pro­
gramm. Der Nachmit-tag beginnt 
um 14:30 Uhr mit einem Empfang, 
anschließend startet um 15 Uhr die 
Vorfüh-rung des Films. Der Eintritt 
beträgt 10 € pro Person und bein­
haltet ein Willkommensge-tränk. 
Gezeigt wird die deutsche Tragiko­
mödie „Der Held vom Bahnhof Fried­
richstraße“ mit Charly Hübner in der 
Hauptrolle. Im Mittelpunkt steht 
Micha Hartung, ein ehemaliger stell­
vertretender Stellwerksmeister, der 
Jahrzehnte nach dem Mauerbau 
plötzlich als mu-tiger Fluchthelfer 
und Freiheitskämpfer gefeiert wird.
Ausgelöst wird die Geschichte durch 
den Journalisten Alexander Land­
mann, der in Sta-si-Akten entdeckt 
hat, dass Hartung 1984 eine Weiche 

am Bahnhof Friedrichstraße 
falsch gestellt hatte. Da­
durch gelangten 127 Fahr­
gäste aus Ost-Berlin in den 
Westen - und da-mit in die 
Freiheit. Landmann wittert 
eine Heldengeschichte, die 
er zum 30. Jahrestags des 
Mauerbaus groß veröffentli­
chen will.
Obwohl Hartung weiß, dass 
alles auf einem Irrtum be­
ruht, spielt er mit, da Land­
mann ihm Geld anbietet, das 
er dringend braucht. Schon 
bald schmückt er die Titel­
seite eines großen Nach­
richtenmagazins, tritt in Talkshows 
auf und erfindet immer neue Motive 
für seine angebliche Heldentat. Da­
bei verstrickt er sich zunehmend in 
ein Netz aus Halb-wahrheiten und 
erfundenen Geschichten.
Der unerwartete Ruhm bringt ihm 
Einladungen bis zum Bundespräsi­
denten. Doch der Bürgerrechtler Ha­

rald Wischnewsky, der an Hartungs 
Geschichte zweifelt, scheint ihm all­
mählich auf die Schliche zu kommen.
Karten sind im Vorverkauf in der 
Stadtbücherei Rahden, im Dersa Ki­
no sowie im Rei-sebüro & Zigarren­
haus Durnio erhältlich.
Rahdener Gäste können bei Bedarf 
den ehrenamtlichen Fahrdienst der 

Stadt Rahden nutzen, um bequem 
zum Kino zu gelangen.
Die Ehrenamtlichen der Familien­
stelle der Stadt Rahden freuen sich 
darauf, gemeinsam mit den Gästen 
einen unterhaltsamen Kinonachmit­
tag zu verbringen.

„Wahlverwandtschaften”
Ausstellungseröffnung im Foyer des
DLZ Wagenfeld am 15. Oktober 2026

Wagenfeld. „Wir haben uns gewählt, 
sind aber nicht verwandt…“ Mit die­
ser Zeile beginnt Christina Müller, 
Poetin aus Rahden, ihr Gedicht, das 
sie zur Eröffnung der Ausstellung 
„Wahlverwandtschaften” am Don­
nerstag, dem 15. Oktober im Foyer 
des DLZ Wagenfeld vortragen wird.
Gewählt haben sich für diese Aus­
stellung Yves Coiffard aus Hameln, 
Mirjam Dury aus Wagenfeld-Strö­
hen, Britta Gansberg aus Bassum 
und Pia Wehe aus Syke. Ihre Ge­
meinsamkeit ist die Kunst, der sie 
sich widmen. Aber da beginnen auch 
schon die Unterschiede.
Yves Coiffard bringt Objekte mit. Seit 
einigen Jahren beschäftigt er sich 
mit der Herstellung von Figuren aus 
einfachen Materialen, wie Draht, Zei­
tung, Stoffreste, Gips, Kleber, Acryl­
farben und etwas Geheimnis, wie 
er sagt. Das Endergebnis sieht aus 
wie Bronze mit einer schönen Pati­
na. Auf Reisen hat er eine andere Art 
von Kunstbegeisterung entdeckt. An 
Stränden findet er wahre Schätze, 
die er zu Kunststücken bearbeitet.
Mirjam Dury gestaltet ihre Bilder 
mit einer besonderen Technik, dem 
Acrylgießen. Angefangen hat sie mit 
dem Malen von Bildern nach Vorla­
ge. Bilder die auch sehr schön wa­

ren, wie sie fand. Aber es kam ihr 
vor, als würde sie etwas kopieren, 
das nicht von ihr ist. Dann ist sie auf 
Acrylgießen gestoßen, das sie sehr 
fasziniert und hat darin eine eigene 
Technik entwickelt. Der besondere 
Reiz liegt darin, nicht zu wissen, wie 
das Bild am Ende aussieht.
Britta Gansberg war schon mit Ma­
lerei im DLZ. Jetzt hat sie sich der 
Eisfotografie gewidmet. Mal als bun­
te Mischung oder als einzelne Blüten 
wird die Schönheit der Natur festge­
halten. Wie ein Wunder, das es zu 
konservieren gilt. Verschiedene Far­
ben und Formen der Pflanzen ver­
schmelzen für einen einzigartigen 
Moment. So sind die Eisfotos ein 
Spiel mit Schönheit und Vergäng­
lichkeit. Denn so wie Pflanzen in der 
Natur vergehen, schmilzt auch der 
Eisblock in ihrer Hand. „Lebenslang 
begleitet mich die Kunst in ihrer Viel­
falt, privat und beruflich“, sagt Pia 
Wehe. Sie arbeitet intuitiv, dem ge­
stalterischen Prozess in sich vertrau­
end. Dabei entstehen Formen und 
Farben sowie Motive wie von selbst, 
einer inneren Stimme folgend. Der 
Prozess ist ein Ausdruck von Ge­
danken und Emotionen, in den sich 
ein sinnlicher Umgang mit Farben, 
Strukturen und Formen ergibt. Sie 

malt hauptsächlich in Aquarell und 
Acryl.
Die Ausstellungseröffnung ist am  
Donnerstag, dem 15. Oktober 2026, 
um 19.00 Uhr im Foyer des DLZ Wa­
genfeld, Oppenweher Straße 14-16, 
49419 Wagenfeld. Mechtild Bever­
borg, Steuerberaterin in den Steu­
erwerken, Patin der Ausstellung, 
übernimmt die Begrüßung, Christi­
na Müller, Poetin, trägt ihr Gedicht 
„WAHLVERWANDTSCHAFTEN” 

vor. Birgit Läpple Schryvers wird die 
Künstlerinnen und den Künstler so­
wie ihre Werke vorstellen und das 
bewährte Team sorgt für einen Um­
trunk und Snacks. 
Der Eintritt ist frei. Interessierte kön­
nen die Ausstellung bis zum 20. Ja­
nuar 2027 zu den Öffnungszeiten 
des DLZ und Rathauses besuchen. 
Weitere Infos gibt es unter: 
dlz-wagenfeld.de

Die Künstlerinnen und der Künstler Britta Gansberg, Yves Coiffard, Mijam 
Dury und Pia Wehe präsentieren vom 15. Oktober 2026 bis zum 20. Januar 
2027 ihre Werke im DLZ in Wagenfeld.
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Kühlungsborn Ostsee, gemütl. 
komf. FeWo für 2 - 4 Pers., 100 m 
zum Strand.
Telefon 04273 1743
www.fewo-riekmann.de

FAHRZEUGE + Zubehör
Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 
Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de (Fa.)

Duhnen/Cux., FeWo „Haus 
Hanseatic”, direkt am Strand, 2 
Pers., Balkon, Schwimmbad, Sauna, 
Stellplatz, WLAN.
Telefon 01590 1931764 
www.urlaubswelt-cuxland.de

Otterndorf/Cux., gemütl. FeHs. 
bis 5 Pers., kinderfr., direkt am Strand 
und den Freizeitanlagen, WLAN vor­
handen. 
Telefon 04751 4914 
www.ferienhausnordlicht.de

Rügen - Pension Hanni - 
Ostseebad Sellin, DZ + App. mit 
Frühstücksbüfett, strandnah, ide­
al zum Radfahren, Fahrrad-Garage  
vorhanden.
Telefon 038303 86696
pension-hanni.de
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ALLES AUS EINER HAND
Moderne Werkstatt
Alle Marken
spez. Mercedes Benz
Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Finanzierung
Inzahlungnahme
   
ir reuen  auf Ihren Be uch

W f uns s !

Hauptstr. 34 - 31603 Lavelsloh
Tel.: 05775/1445

49419 Wagenfeld
Telefon 05444 54135

www.buelker-bedachungen.de

■ Bedachungen aller Art
■ Energetische Sanierungen
■ Isolierklinker-Fassaden

 

 

 

 

 

   Geflügelverkauf jeden Samstag -vorbestellen- 
  Leger. Junghennen, Grünleger, Marans, Wachtel 
  Türkisleger, Mastküken, Gänse, Enten, Rasse- 
  9.00 Frotheim, GH Im Loh                   hühner 
  9.30 Diepenau,Schlach.Schmidt  15.35 Diepholz, 
  9.40 Essern, GH Verbarg                          Straßenmeisterei 
  9.50 Steinbrink, GH Rösener   16.00 Lemförde, Schule 
  10.00 Ströhen, Kirche   16.10 Dielingen, Alte Mühle 
  10.15 Wagenfeld, Spinnerei   16.25 Wehdem, Brehop Landh. 
  11.00 Wehrbleck, Denkmal 17.00 Rahden, Museumshof P 
  Auetaler Geflügelfarm Tel.. 05752/1403    
  www.auetaler-gefluegelfarm.de -- vorbestellen --      
 

REISE + FREIZEIT

TIERMARKT

VERSCHIEDENESREISE + FREIZEIT

BEKANNTSCHAFT

STELLENMARKT

VERSCHIEDENES
MÖBELMONTAGE | MÖBELTRANSPORT

      pünktlich         zuverlässig       ordentlich

www.mueller­worx.de  |  ☎ 04271 6066 0

✓ 

Service rund um Ihre MöbelService rund um Ihre Möbel

✓ ✓ 

Trophäen-Service -
Jagd-Trophäen aufsetzen.
Telefon 0157 71949016

Wege zur Erkenntnis! 
Lebensberatung urch Seherin 
für Körper, Geist und Seele. 
Gabriela Köhne - 
Wege zur Erkenntnis 
Telefon 04274 963988
Mobil 0151 61489195

VERSCHIEDENES

fraenze@marah.de

Seminarhaus

Housekeeper*in

Küchenhelfer*in

Raumpfleger*in

Wir suchen

Melde Dich kurz und unkompliziert bei uns. 
Wir freuen uns auf Dich!

Du organisierst, koordinierst und sorgst dafür,
dass im Haus alles rundläuft.

70-80h/Monat

70-80h/Monat

70-80h/Monat

Du unterstützt unser Küchenteam bei der Vor-
und Zubereitung sowie rund um unser Buffet.

Du sorgst mit Blick fürs Detail dafür, dass sich
unsere Gäste rundum wohlfühlen.

fraenze@marah.de

Brennholz in 1-m-Enden, Eiche, 
Buche RM 65,- E; Kiefer, 5 bis 25 cm 
Ø RM 25,- E; Kiefer, reines Stamm­
holz RM 45,- E, Raum Wagenfeld. 
Telefon 0151 40376848

Privater Sammler sucht alte 
Uniformen, Mützen, Stahlhelm, Or­
den-Urkunden, Münzen, Säbel-Dol­
che. Alles bis 1945.
Telefon 05441 82420

Büroservice und Büroorganisation
für Geschäfts- und Privatkunden 
    05474 3043935 · www.ruth-graf.de

Chaos im Büro?

Kl. Gefrierschrank-Kühlschrank, 
neuw., E-Bike, wenig gel., kl. Band-
säge, Dekupiersäge, Oldtimer-Tei-
le Golf II u. Motoren. 
Telefon 05444 995500 

Drechselbank 80,- EUR; Werk-
zeugfräse 80,- EUR; Gartentor, 
verzinkt, Breite 90 cm, Höhe 2 m 
80,- EUR; Fahrradträger 80,- EUR; 
Röhrenfernseher zu verschenken.
Telefon 05474 6651 

4 Original DB-Alufelgen, 
7 Jx16H2ET zu verkaufen. Preis 
VHB 80,- EUR.
Telefon 05776 1295

Discofox-Kurs
für Paare mit Vorkenntnissen

ab 6. November, 
freitags 19.00 Uhr, 4 x 1 Std.

im Central Hotel Wagenfeld
Infos unter: 01719546703

Line Dance
mit Country-Musik für Anfänger, 

ab 9. November, 
montags 19.00 Uhr, 4 x 1 Std.
im Central Hotel Wagenfeld

Infos unter: 
maike@hochzeits-tanz.com

Seriöser Mann, über 60 J., super 
sportl./gepflegt, mit vielen Interessen 
(Tanzen ...), sucht niveauvolle Frau, 
für gemeinsame Zukunft.
WhatsApp 0177 6325003

INSERIEREN im KLÖNSNACK bringt Gewinn!

VERSCHIEDENES
Suche Nachhilfe für Mathema-
tik, 4. Klasse in Wagenfeld-Ströhen. 
Gerne auch Schüler..
Telefon 0176 43538005

REDAKTIONSSCHLUSS
Mitwoch, 14. Okt. 2026

REDAKTIONSSCHLUSS
Mittwoch, 14. Okt.

Lesen Sie unsere 
Online-Ausgabe unter
www.kloensnack.de
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Wohnung in Ströhen, (Eichen­
hof) ab sofort zu vermieten. Küche, 
Bad, Schlafzimmer, Kinderzimmer: 
ca.85 qm.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Single-Wohnung, Wohn-Schlaf­
zimmer, Küche, Bad, ca. 35 qm, in 
Ströhen/Ortsmitte, zu vermieten.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Formular „Kleinanzeige aufgeben”
Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen. Grundlage für die 
Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags 
oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet.
Sie können bei uns eine Kleinanzeige bestellen. Die in diesem Formular übermittelten Angaben inklusive der 
von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten werden zwecks Bearbeitung der Anfrage und für den Fall von An­
schlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter.Die Verarbeitung 
der in das Formular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung 
per E-Mail an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom 
Widerruf unberührt. Die von Ihnen im Formular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung 
auffordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. 
nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen - insbesondere Auf­
bewahrungsfristen - bleiben unberührt.

Locken für hölzerne Pforten!
Telefon 04274 963841 oder
www.hoelzerne-hochzeit.de

Alles für Macher!
FREIE GEWERBEFLÄCHEN

www.immo-henke.de

Wohnung in Ströhen/Han.
Ortsmitte, 80 qm, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Ki.-Zimmer, Küche, 
Bad, renoviert, ab sofort zu ver­
mieten.
Henke GmbH - Frau Eickriede
Telefon 05774 949612

Minibagger - 1,8 - 16 t 
Radlader - 2 - 14 t 

Rütteltechnik 
HSS Maschinenverleih
Telefon 0160 4353234

Malermuseum Wehrbleck

Kaufe zum fairen Preis. Zinn, 
Messing, Silberbestecke, Schmuck 
aller Art, Zahngold, Münzen, bunte 
Römergläser, Armband-Taschenuh­
ren, alte Emailleschilder-, Geschirr, 
auch Div. aus Haushaltsauflösun­
gen, Raritäten usw..
Telefon 05441 82420
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Privat  bis zu 5 Zeilen 
    jede weitere Zeile + 0,60 Euro
 Verschiedenes
 Fahrzeuge
 Stellenmarkt
 Reise und Freizeit
 Immobilien
 Tiermarkt
 Partnersuche

Name
Straße
Ort
Telefon
Unterschrift
Zahlweise: bar  Abbuchung
 Chiffre  (Gebühr: 3,- )

Bank:

IBAN:

An unsere Redaktion senden oder einfach anrufen:
KLÖNSNACK · Gutenbergstr. 1 · 49419 Wagenfeld · Tel.: 05444 9889-0 · Fax 05444 9889-50

7,00 EUR7,00 EUR
jede weitere Zeile 0,70 EUR

(Gebühr 4,00 EUR)

VERSCHIEDENES VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES
Übernehme Trockenbau- und 
Spachtelarbeiten.
Telefon 0175 4522379

IMMOBILIEN

Suche Dauergrünland 
zu pachten.
Kriesmann - Tel. 0170 4386294

IMMOBILIEN

RSP-Möbel
über 40 Jahre in Espelkamp

In der Tütenbeke 38
Telefon 05772-6161

Jeden Sonntag
Schautag

14.00 - 18.00 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr  l  Sa. 9 - 14 Uhr

Die Gemeinde Wagenfeld 
sucht zum 1. Januar 2027
einen
Sachbearbeiter (m/w/d) für den Bereich Hoch- und Tiefbau
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Einstellungsvoraussetzung 
ist eine abgeschlossene Weiterbildung zum Techniker (m/w/d) oder Meister 
(m/w/d) in der Fachrichtung Hoch­ oder Tiefbau.
Beim Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen erfolgt eine Vergütung 
nach Entgeltgruppe 9a TVoD­VKA.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf der Internetseite der Ge­
meinde Wagenfeld. Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31. Oktober 2026.
Für weitere Auskünfte steht Bürgermeister Matthias Kreye 
gerne zur Verfügung.  

Gemeinde Wagenfeld | Pastorenkamp 25 | 49419 Wagenfeld
Telefon 05444 9881-0 | Fax 05444 9881-15 | rathaus@wagenfeld.de

www.wagenfeld.de

STELLENMARKT
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LESERBRIEF

Neutrale Überprüfung und die Wahr­
heit – mehr wollen wir nicht.
Unsere Fragen: Welche echten Chan­
cen haben Bürger, wenn eine Behör­
de Angaben macht, deren Wahrheits­
gehalt dringend überprüft werden 
muss? Warum wurden mehrfach Bild­
aufnahmen der eigenen Tiere durch 
deren Tierhalter während behördlicher 
Kontrollen bzw. Wegnahmen verhin­
dert?
Ist Gewaltanwendung angemessen, 
etwa die gewaltsame Öffnung der 
Haustür oder Fixierung mit Hand­
schellen?
Dürfen Mitarbeiter einer Behörde Kon­
trollfunktion mit Eingriffsrechten aus­
üben, wenn zugleich eine privat be­
zahlte Nebentätigkeit im kontrollierten 
Aufgabenbereich besteht? Wer sorgt 
für Neutralität – und auf welche nach­
vollziehbare Weise?
Wie viele Hunde wurden ihren Besit­
zern im Landkreis Diepholz im Jahr 
2025 weggenommen? Wieviel Geld 
wurde den Besitzern in diesem Zu­
sammenhang pro Tier im Durchschnitt 
in Rechnung gestellt (für Unterbrin­
gung, Tierarztkosten usw.)? Wer über­
prüft neutral und unabhängig die Not­
wendigkeit der Kosten, die Tierhalter 
dann zahlen sollen?
Wer kontrolliert die Kontrolleure?

Wir Mehrhundehalter im Landkreis 
Diepholz wollen Antworten! Denn wir 
haben Angst: vor Ohnmacht und vor 
faktischer Beweislastumkehr, vor Ver­
lust von Tieren, gutem Ruf und Glaub­
würdigkeit, vor Bestrafungen, die wir 
nicht nachvollziehen können.
Tierschutz soll behördlich gewähr­
leistet werden. Wer aber prüft neutral 
und unabhängig die Behörde? Wie 
wird garantiert, dass verhältnismäßig 
vorgegangen wird? Wer prüft objektiv 
und unbeeinflusst die Beschwerden 
zum Vorgehen des Veterinäramts 
und zu dessen Angaben und Maßnah­
men? Wie lange dauern solche Prü­
fungen im Schnitt? Wie lange dauert 
es, bis Beschuldigten Akteneinsicht 
gewährt wird?
Wie können als „vernachlässigt“ be­
schriebene Zustände von Tieren 
überprüft werden, wenn solche be­
hördlichen Fotos in der Akte fehlen? 
Wer schützt Tierhalter vor öffentlicher 
Vorverurteilung aufgrund ungeprüfter 
Vorwürfe und vor einer faktischen Be­
weislastumkehr, bei der Betroffene
behördliche Behauptungen kaum 
noch widerlegen können?
Je drastischer die Anschuldigungen, 
desto größer erscheint die Bereit­
schaft, diesen ungeprüft zu glauben 

Dringender Appell an die Politik: 
Tierhalter fordern Transparenz

Interessengemeinschaft „Betroffene” hinterfragt Vorgehen
des Veterinäramts Diepholz

und empört zu sein. Angenommen, 
das Veterinäramt „irrt“ sich einmal, 
und die Tiere waren gar nicht kotver­
klebt, verletzt und stinkend, sondern 
sauber und gesund: Welche Chancen 
hätten die Betroffenen dann noch? 
„Warum sollte so etwas vorkommen?“, 
könnte man fragen – und genau das 
tun wir.
Im Landkreis Diepholz scheint es 
viele Hunde zu geben, die ihren Be­
sitzern als „verwahrlost“ weggenom­
men werden, darunter Rassehunde 
mit Welpen. Das ist unser subjektiver 
Eindruck. Deshalb fordern wir objek­
tive Zahlen.
„Geht doch zum Gericht und klagt“, 
könnte man sagen. Warum ist das 
keine Antwort? In einem Rechtsstreit 
kommt den Aussagen und Akten von 
Amtstierärzten erhebliches Gewicht 
zu. Umso größer ist die Verantwor­
tung der Veterinärbehörde, ihre An­
gaben vollständig, wahrheitsgetreu
und nachvollziehbar zu dokumentie­
ren. Und umso wichtiger ist es, dass 
wirklich sämtliche relevanten Tatsa­
chen und Beweismittel berücksichtigt 
werden – einschließlich der Richtig­
stellungen von Betroffenen und Zeu­
gen. Wir haben dazu Fragen!
Viele Tierhalter leiden leise. Wir jetzt 
nicht mehr.

Kontakt: 
igbetroffenertierhalter.igbetroffene­
tier@web.de
Die „Interessengemeinschaft betroffe­
ne Tierhalter im Landkreis Diepholz“.

Anmerkung der KLÖNSNACK-
Redaktion: 

Die Identitäten der sechs Unter-
zeichner sind der Redaktion be-
kannt und liegen uns vor. Ein Le-
serbrief gibt ausschließlich die 
persönliche Meinung der Autoren 
wieder.

„Wir wollen endlich wieder nach Hau-
se!“ Einer der elf seltenen Hunde, die 
ihrer Besitzerin am 1. Juli vom Veteri-
näramt Diepholz weggenommen und 
an einen unbekannten Ort gebracht 
wurden. Seitdem sind sie von ihrem 
Zuhause getrennt.	          (IG_BT_DH)

„Allns hört op mien 
Kommando”

Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke -
Plattdeutsche Fassung von Wolfgang Binder
Das Stück zur Planung 800 Jahre Oppenwehe

Oppenwehe. Das anstehende 800 
Jahre Oppenwehe Dorf-Jubiläum 
wirft seine Schatten voraus. Aber 
niemand hat einen größeren Schat­
ten als Regina Trumpf, die Leiterin 
des Vereinsrings. 
Das sagen Gegner, die weder ihre 
ruppige Art noch die intrigante Vor­
gehensweise bei den Sitzungen mö­
gen. Frauen in leitenden Positionen 
müssen härter als Männer sein. Aber 
auch gemeiner? Und geht das über­
haupt?
Ja, Regina kann das. Doch sie wird 
auf die böse Tour lernen, dass man 
plötzlich allein dasteht, wenn man 
niemanden mitnimmt. 
Die Situation artet in 
einen skurrilen Kampf 
der Interessengruppen 
aus.
Es wird ein aberwitzi­
ges Hauen und Ste­
chen, um ein harmo­
nisches Dorffest zu 
gestalten. Ob am En­
de noch jemand üb­
rigbleibt, der auch hin­
geht?
Aufführungstermine 

2026:
Sonntag, 08.11.2026, 
10.00 Uhr Frühstücks­
buffet, 11.30 Auffüh­
rung (Premiere)
Samstag, 14.11.2026, 
18.00 Uhr Schnitzel­
buffet, 19.30 Uhr Auf­
führung
Sonntag, 15.11.2026, 
14.00 Uhr Kaffeetrin­
ken, 14.30 Uhr Auf­
führung, 19.30 Uhr 
Aufführung

Dienstag, 17.11.2026, 19.00 Uhr Auf­
führung
Dienstag, 24.11.2026, 19.00 Uhr Auf­
führung
Freitag, 27.11.2026, 18.00Uhr Grün­
kohlbuffet, 19.30 Uhr Aufführung
Wieder dabei: „Dej lütgen Kloog­
schieter“ (Foto unten).

Auch in diesem Jahr:
Platzreservierungen für alle Termine 
unter Telefon 0157 73570519 (auch 
WhatsApp) oder per E-Mail an thea­
ter@oppenwehe.de
Bei Terminen mit Essen, bitte un­
bedingt angeben, ob mit oder ohne 
Essen.
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Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Queenz of Piano – Piano Cosmos
Die neue Klangwelt zwischen Klassik und Pop

Diepholz. Auf Einladung des Kul­
turrings tritt das Pianistinnenduo 
„Queenz of Piano” (Foto) am Freitag, 
dem 16. Oktober, um 20.00 Uhr im 
Diepholzer Theater auf. Zwei Frauen, 
zwei Pianos, die die Eleganz klassi­
scher Musik mit der elektrisierenden 
Energie des Pop verbinden. Ihre Mis­
sion: Einem breiten Publikum zeigen, 
wie aufregend und vielschichtig Kla­
viermusik sein kann. Gleichzeitig er­
obern sie mit ihrer modernen Note 
sowohl die Herzen eingefleischter 
Klassikfans als auch die der Pop­
fans – und das weltweit.
Wenn Bach auf die treibenden 
Beats von Daft Punks „Aerodyna­
mic“ oder Beethovens Mondschein­
sonate auf Hans Zimmers epischen 
„Interstellar“-Soundtrack trifft, ent­
steht ein einzigartiges musikali­
sches Universum. Beethovens „Für 
Elise“ erstrahlt in einem völlig neu­
en, atmosphärischen Klanggewand. 
Die Tracks des neuen Albums „Piano 
Cosmos“ verbinden meisterhafte Vir­
tuosität mit sphärischen Synthesizer-
Klängen, minimalistischen Beats und 
einzigartigen Arrangements. Auch 
aktuellen Tracks wie Lady Gagas 
“Rain on Me” und Harry Styles’ “As 
it Was”, die auf der ganzen Welt be­
kannt sind und von den Fans geliebt 
werden, widmen sich die “Queenz of 
Piano”. 
Seit ihrer Gründung 2008 haben die 
“Queenz of Piano” die Klaviermusik 
neu definiert. Jennifer Rüth hat sich 
international einen Namen gemacht 

– sowohl als klassische Pianistin als 
auch als Sängerin in großen Musi­
cals. Und nicht zuletzt durch die Zu­
sammenarbeit mit internationalen 
Top-Stars wie Ronan Keating und 
Chris de Burgh. 
Bei den Liveauftritten der “Queenz 
of Piano” wird der Konzertsaal zur 
Bühne eines Gesamtkunstwerks: 
Speziell entworfene Flügel, Syn­
thesizer und spektakuläre Kostüme 
machen die Performance zu einem 
Erlebnis zwischen klassischem Kla­
vierkonzert und pulsierender Pop-
Show. Die beiden Musikerinnen ste­
hen im Mittelpunkt eines audiovisuel­
len Spektakels, das von meditativen 
Momenten bis zu energiegeladenen 
Beats reicht. 

Karten sind erhältlich zum Preis von 
35 Euro beim Kulturring Diepholz im 
Rathaus, (Telefon 05441 909111, E-
Mail: kulturring@diepholz.com), an 
der Abendkasse (ab 19 Uhr), im In­
ternet oder bei allen Verkaufsstellen 
von Nordwest-Ticket.
www.kulturring-diepholz.de

Geflügelschau in 
Tonnenheide

Tonnenheide. Mit Stolz und Freude 
blickt der RGZV Tonnenheide in die­
sem Jahr auf 101 Jahre Vereinsge­
schichte zurück. Mehr als ein Jahrhun­
dert der Pflege und Erhaltung wertvol­
ler Geflügelrassen, der Förderung der 
Rassegeflügelzucht und der Weiterga­
be unserer Passion an nachfolgende 
Generationen.
Zu diesem Anlass veranstalten wird 
am 24./25. Oktober 2026 im Gasthaus 
Rüter in Tonnenheide/Hahnenkamp in 
der Nähe vom großen Stein unsere 
diesjährige Geflügelschau präsentiert. 
Hier erwartet den Besucherinnen iund 
Besuchern eine der größten Ausstel­
lungen im Umkreis mit über 400 Hüh­
ner, Tauben und Ziergeflügel der ver­
schiedensten Rassen und Farben und 
geben einen Einblick in ein wertvolles 
Hobby.
Die Ausstellung ist am Samstag vom 
15.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag 
von 9.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. Der 
gemütliche Frühshoppen am Sonntag 
beginnt traditionell ab 10.00 Uhr. Der 
Festwirt sorgt das ganze Wochenende 
für Speisen und Getränke die Jugend­
gruppe bietet Kaffee und selbstgebac­
kenen Kuchen sowie eine Tombola für 
die kleineren und großen Gäste an. 
Der Eintritt zur Schau ist frei. 
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Jetzt bewerben!

In unserem Familienunternehmen dreht sich seit vier Generationen alles um Getränke.
Wir bieten vielseitige Aufgaben in einem zukun� sfähigen Unternehmen,
das ständig daran arbeitet, hohe Professionalität, echte Nachhaltigkeit und eine familiäre 
Atmosphäre miteinander zu verbinden.

Mach’ Deine Ausbildung bi Lütts!
Zur Verstärkung unserer Getränkerunde suchen wir zum 01. August 2027 Auszubildende als:

Volle Pulle Lütts!

weitere Infos � ndet ihr online unter:
www.auburg.de/stellenmarkt

Wir freuen uns auf Deine vollständige, schri� liche Bewerbung per E-Mail oder Post an:
Friedrich Lütvogt GmbH & Co. KG
Hauptstraße 84  • 49419 Wagenfeld oder bewerbung@auburg.de

 Maschinen- und Anlagenführer/in Schwerpunkt Lebensmitteltechnik (m/w/d)

 Fachkra�  für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
 Fachkra�  für Lagerlogistik (m/w/d)
 Berufskra� fahrer/in (m/w/d)

weitere o� ene Stellen im Team Lütts:

 Berufskra� fahrer/in (m/w/d)
 LKW-Beifahrer/in (m/w/d)
 Gabelstaplerfahrer/in (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer/in (m/w/d)
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Getränkewelt in Wagenfeld  ·  Getränkewelt Amt Rahden

Angebote vom 05.10.2026 – 17.10.2026 Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 8:30 –14 Uhr

Sparkassenweg 3  ·  49419 Wagenfeld  ·  Fernsprecher (0 54 44) 99 42 79
Eisenbahnstr. 16 –18  ·  32369 Rahden  ·  Fernsprecher (0 57 71) 91 36 41

Alle Angebote ab sofort
auch online unter:
www.auburg.de/

bi-luetts-getraenkewelt/

Auburg Quelle, 
Urquelle,
Naturelle
12 x 1,0 Liter, 
zzgl. 3,30 € Pfand,
Literpreis: 0,37 €

4,49
EUR

Gerolsteiner Sprudel Glas
Medium – Naturelle – Heilwasser

6 x 1,0 Liter, zzgl. 2,40 € Pfand, 
Literpreis: 0,88 €

Barre
verschiedene Sorten
24 x 0,33 Liter,
zzgl. 3,42 € Pfand, 
Literpreis: 1,89 €

3,49
EUR

14,99
EUR

Barrenia
6 x 0,33 Liter,
zzgl. 0,48 € Pfand, 
Literpreis: 1,76 €

Vitamalz
24 x 0,33 Liter, 
zzgl. 3,42 € Pfand, 
Literpreis: 1,39 €

Vitamalz / Vitamalz Leicht
Sixpack
6 x 0,33 Liter, 
zzgl. 0,48 € Pfand, 
Literpreis: 1,51 €10,99

EUR
2,99

EUR

5,29
EUR

Paderborner Pils,
Export
20 x 0,5 Liter,
zzgl. 3,30 € Pfand, 
Literpreis: 1,00 €

9,99
EUR

Vilsa Bio
Classic - Medium - Naturelle
12 x 1,0 Liter,
zzgl. 3,30 € Pfand, 
Literpreis: 0,52 €

Detmolder Pils, Landbier und
Detmolder Thusnelda Bier
20 x 0,33 Liter Bügel,
zzgl. 4,50 € Pfand, 
Literpreis: 2,27 €

14,99
EUR

versch. Sorten
12 x 1,0 Liter, zzgl. 3,30 € Pfand, 
Literpreis: 0,83 €

9,99
EUR

6,29
EUR
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Über 200 
MUSTERKÜCHEN stehen 

bei UNS zum VERKAUF bereit! 

INNOVATIVES  

KÜCHENDESIGN    
FINDEN SIE BEI UNS!   

Das Möbelhaus mit der 
größten Küchenschau 
im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60 
info@henke-wohnkomfort.de
www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7 
Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de
www.ab-kueche.de

Die größte 
Küchenschau 
in Nord- 
Westfalen!

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN
NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

Jetzt 
vorbeikommen 

& inspirieren 
lassen!

Der Herbst ist da! Der Herbst ist da! 
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